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Deutſchlaud. „Nachr.“: „Profeſſor J. von Pfilugk⸗Harttung herzzerreißende Schreie ansſtoßend, ſtürzen nach] Wien weilt, gedenkt in den nächſten Tagen nach] wuchſen aus dem Parquetboden, in ſammtuen 


li ; ird, hat über den Wohlgemuth Fall eine Reihe von dem Maſchinenſagle, wohin man die Leichen, die Mauer überzuſiedeln. Windſor Uniformen und ſcharlachnen Militärröcken 
daß et 8 189 Briefen an den „Hamburger Korreſpondenten“ nun allmälig, aber ſeor laugſam, gefördert wer⸗ Frankreich eee BER weg ehe 
weiſungen — dem Geſetze v. = 14 Mai feſandt, die wegwerfende Urtheile über die den, verbringt. Die Polizei hat alle Mühe, die x e Weiß und mit einem Reichthum ven Edelf * 5 

885 8 : d 5 5 eſetze vom, . iſtellt, Schweizer Preſſe und über die Deutſchen in der Ordnung einigermaßen aufrecht zu erhalten. Die Paris, 4. Juli. Die geſtern erfolgte Strei⸗ bedeckt, die wohl zum heil dem Schah zu Ges 
ſo ft eie en Leharrungezuſtaud darſtellt Schweiz enthielten, welche gegen die Ausſchrei⸗ eigentliche Rettung geſchieht vom Schacht Saintſchung der geheimen Geldbeſtände von zwei] fallen getragen wurden. Von ſeinem vergoldeten 
A für 1 Jahr ohne Einrechnung tungen der deutſchen offiziöſen Preſſe proteſtirt Louis aus, wohin alsbald die Menge zieht. Die Millionen hat allgemein überraſcht und recht Lehnſeſſel neben der Primzeſſin von Wales ſah 
feiti derenigen Anforderungen, welche zur Be- hatten. Seine Zuhörer haben beſchloſſen, nicht Leichen find in gräßlichem Zuſtand. Das Ret⸗ unangenehm diejenigen, die aus ihm ihre Ein⸗ letzterer dem bunten Treiben im Saale von elf 
d vs — untewen uud aifenfafjenbeiteige mehr zu ihm ins Kolleg zu gehen. Was in nicht tungswerk in St. Louis wird weniger von den künfte bezogen. Vielfach hat man daher aus bis nach Mitternacht zu und nahm darauf noch 
fia taf 1110 denten und der Velkeſchulekrer basleriſchen Blättern von anderen Demouſträ⸗ Gaſen, als von dem andringenden Waſſer er⸗ den Betrachtungen einer gewiſſen Preſſe, die ſich an dem Nachteſſen theil, welches im großen 
—— gemadjt werden, an direkten = tionen der Studenteuſchaft gegen Herru v. Pflugk⸗ ſchwert. Oft muß eine Pauſe eintreten, damit zuerſt ſonſt ſehr moraliſch geberdet, eine kaum verhültte| Speifefaal auf goldenen Schuſſeln aufgetragen 
Volks ſchu aten een er ung ar Harttung erzählt worden, iſt unbegründet.“ die Pumpen arbeiten. Es kommen auch Verwundete Fa die 5 . N ei wird. 8 on = lee are 

Die Aufhebung 95 beben unterſten Stufen = Mitte. vorigen ans 10 ee a yes Einſtunz be ohne Ken Ang 3 Geldern über⸗ Nasreddin ers ba Prinzeſſin von Wa es, deren 
ae: Klaſſenſteuer macht rund 16, die Außer⸗ ae uli 7 basal ers Kündigung verſchütteten Arbeiter zu retten, iſt wenig oder haupt nicht leben könnten. Ein Troſt bleibt Diamantenkrone den Werth eines kleinen König⸗ 

, eufe|pır fee Music.“ Sins r Dotekte mai enmaat In ben Zoe 

die e aden er wird die Zahl der Opfer über 150 betragen. vom 1. Jauuar 1890 unterdrückt, z kann ka n K . mal! Tanz⸗ 

2 Monatsraten der unterſten beiden Klaſſen der scher Prioritäten und der Gründung einer Was die Urn 5 diere A ſchag e ich Bis. dahin jehe vieles ändern und dritten, fan zurütehrien, ſpeiſten die Göſte, und der 

inkommenſteuer 1, 284,0% Mark. Die Ermä⸗ Am Schluſſe t Schuld zur Einlöſung derſelben. Weiter betrifft, to ſtehen ant l ber denn t went zich de ine mom ie angebrochen, als die 
f Hung 85 Pag und a wird au Am hr E . Kat der Serie 115 nen und ſelben unheimlichen Fragezeichen wie ſonſt: War Virements da? Wenn der 55 des Innern letzten Wagen mit Pula eh oder Zu⸗ 

Se Mark veranſchlagt. Dies ergie a 1 en ue eg die Unvorſichtigkeit eines Bergmannes? war Geld braucht für gewiſſe Zwecke, fo wird er es ſchauern den Hof des Palaſtes verließen. > 
Erleichterungen an Staatsſteuern im Geſammt⸗ den denſelben zu Grunde liegenden 3 = = Funken u act 10959 Puch 0000 hack, 05. Aula. on felnarner Heute Morgen ertönten von mehreren Seiten 
euch = Er 26 ee ich er 2 Sach weed 11 5 N atmoſphäriſcher Vorgang? Das weiß kein Menſch. a 132 als Bar * wenn 5 ug * die ee at Er a 
gemeine Erleichterung der sſchullaſten ſind S i Lv f 8. 57 Wir ſehen nur die gräßlichen Folgen. Die „ eptilen“ der Brodkorb wird etwas höher ge⸗ durch die Stockung de ehrs in der K 

A Millioen Marl ausgeworfen; 3,6 Millionen bruch nicht zuläſſig, Yo daß in dem vorliegenden ur oben. „N 18 dn erden dien. verursacht wurden. Für mehr als drei Stunden 
55 i we . - RT. i Ray Grube Verpilleux ſoll ſehr wenig geneigt ſein zu häugt werden müſſ U. ä 2 rurſacht wi 0 
. 128 en 3 And gegen e e eee e Tee Sie iſt elle der bedeutend⸗ x ee eee ie ae en 5 dewerteh gefitoen 
der Vo ullehrer, ma ntla ı 3 5 ER t er Geſellſchaft, beſitzt eine Tiefe von 450 ſind zwei Schiffe zuſammengeſtoßen. N un eapſide, alle N 4 1 
Volteſchullaſten 29,6 Millionen. Ueberweiſungen dieſer Obligationen ftattfinden würde.“ Bank⸗ Meter 7 5 eee 75 — denchöm ollen zerſchiff „Courbet“ rannte auf, d. Eſtröes“. Letz und der Brite, der ſich mit Vorliebe und mit 
aus den landwirthſchaftlichen Zöllen an die Kreiſe. Gleichzeitig war von 3 Ve res St. Louis, Fabin, Mars und Bardot. In der; teres iſt ernſtlich beſchädigt und mußte fofort in Recht den eifrigiten Handelsmaun der Welt nennt, 
betragen endlich 30 Millionen Mat, dane e 5 W un er hie en Börſe bei Grube Mars arbeiteten 60 Leute. Sie find mit den Hafen einlaufen. Die Herſtellungsarbeiten ſieht wohl gern dem bunten Treiben der Welt 
zu diernach ergiebt ich für 1889 00 eine der- dem 83 ſentenmiſſariat und Aelkeſtenkellegium einer Einrin cherung, die mehrere Minen an- werden acht Tage in Auſpiuch nehmen. — bon den Beuftern feines Handelshauſes zu, ver⸗ 
usſichtliche Geſammterleichterung auf dem Ge⸗ Eu Börſen rg Der Elufprun wurde in⸗ hielt, davongekenmmen. Ihre Rettung verdanken Der Mirine-Minifter Krantz beabſichtigt dem⸗ ſteht aber feinen Spaß, wenn man ihn daran 
lete der Staats⸗, Kommunal- und Schulſteuer ka m ngerufenen Stellen nicht als be- ſie der Höhenlage des Stellens Mars. Derſelbe nächſt einen Kredit zur Verſtärkung der Flotte] verhindert, feinen täglichen Geſchäften nachzugehen. 
von 85,5 Millionen Mark. . 1 ce n dem Vorgehen der Bank- befindet ſich wirt über dem des Verpilleux. zu fordern. 4 In den Gärten von Marlborough Houſe wurde 
Tab ohne Branch Beine — 5 huftitute iſt eine weitere Folge nicht gehe . Halburg, 5. Jul, In 55 i i kenne I Sal, BE end — — . 8 — — = an fü 
j aksſteuer, Brauntweinverbrau ie „Nord⸗ park wurden in der vorletzten Nacht ein Schutz⸗ ihrer Morgenſitzung genehmigte die Kan ang ge „ h 
BE den. Geſtern Abend kam die „Nord⸗ p a 5 188 n - DER Ip! 2 - : — 
Stempelſtenern zuſammengenommen, ehen für ben wor ; Neun“ F die! e- mann und ein Feuerwehrmaun verhaftet, welche Entwurf über die Errichtung von Altersver⸗ ein paar Stunden nach London kam. hr. 
f e , ge ik Om. >, |9S Cs dab Ban, as ef u 
3 wird alſo vorausſichtlich gere Lee übten. n der idſitzun zum Sch Linke 2 4 
Ueberweiſungsbetrages zu Steuererleichterungen | brachte : : f Bremen, 5. Juli. 700 jüdiſche Aus Militärgeſetz auf die Tagesorduung für Montag Juwelierläden gemacht und mit ganz un zſtlicher 
verwandt. Befnunttich find aber dieſe Ueber⸗ ft ee N ie Aga wanderer, veelche aus Nußtand au“ gewieſen geſtellt und daun bie Budgetberathung wieder Lebhaftigkeit in ihren offenen Wagen geplaudert, 
weiſungen keine reine Freude, vielmehr ſtehen licht Prioritäts⸗Obligationen zum ſind und ſich in Argentinien anſiedeln wollen, aufgenommen. Ein Antrag Pelletan auf Er⸗ geraucht und gelacht. 5 
ihnen atrikularbeiträge von nicht weniger als ruſſiſcher a 1 5 ö einer In ahl Hproz. ſind ſeit mehreren Tagen hier bei Auswanderer⸗ höhung der Abgaben der gewerblichen Vereine London, 4. Juli. Angefichts der drohenden 
rund 134 Millionen Mark gegenüber. Der Be⸗ Be. * A 3 Ph mi 9 9 Wirthen auf Koſten des Norddentſchen Lloyd wird angenommen. Ein Antrag Gillet fordert Haltung der Oppoſition gegen die einſeitige 
trag, um welchen die Ueberweiſungen aus dem] Obligationen 3 Ham, daß an dem durch die untergebracht und müſſen noch bis zum 10. d. M. für Börſengeſchäfte eine Steuer von 2½ Franks Ausſteuerforderung, welche der Unterhaus⸗ 
Reiche für Preußen die Zahlungen an das Reich wir darauf 1 in Termine die Juhaberl hier verweilen, da dann das erſte Schiff dorthin für das Tauſend Kauf und Verkauf. Der⸗ führer im Namen der in beantragte, hat 
übersteigen, beläuft ſich über 37 Millionen 9 veröffent nr ee u gebenden expedirt wird. Die Auswanderer find in Folge ſelbe wird mit 305 gegen 197 Stimmen ab⸗ ſich die Regierung entſch erz nach zugeben. 
Mark. In Preußen ſteht daher weit mehr als ver 17 25 die ee: des Nominalwerthes der weiten Reiſe und durch die Anzahlung auf geworfen, nachdem der Hauptberichterſtatter er⸗ [Heute iſt, wie gemeldet, bei Verleſung der bei⸗ 
das Doppelte derjenigen Summen, welche in Zahlſtellen die Barzahlung 5 ie werbenden Ländereien in Argentinien klärt hatte, daß von dieſer Maßnahme der Pariſer den Botſchaften der Königin der Antrag geſtellt 
10 ne: : ; O Empfang nehmen können. die zu erwer L 3 $ ; 3 gelt 
Wahrheit aus dem Reiche ſeinen Finanzen zu⸗ ihrer Obli Aa a ng an, die ihnen ohne jegliche Geldmittel hier ungekemmen. Der Markt zum Vortheil des Berliner Marktes be- worden, ſelbige einem ausgewählten Ausſchuſſe 
2 — 6 dete ve 8 Ba efferiete Sekdanhung zu acrepliren und ſich nicht 1455 nahm een en a und ſorgte 
7 Vebiete der Staats⸗, K n 8 ; ichzeiti „für deren Unterbringung bei den Auswanderer⸗ 
a = zeitig an⸗ für x 
® ee ge 8 ba e e ee de enen gelen WBeftäfane Wirthen, bezahlt das Wohngeld und läßt auf 
f % 13 die 5 £ 5 zufſſcher Papiere, unter ſchlechteren Jinsbedin⸗ Em Koſten a weile Be — 

ß terungen von veruberem Ab, Je Diet A jenigen ihres früheren Beſitzes, Fraukſurt a. M. hat auf Verwendung eines hie⸗ 

Deckung von 134 Millionen Mark Matrikular⸗ gungen, als denjenigen ihre ’ ſigen Kaufmanus 500 Mark für die Auswanderer 
F nur rund noch 85,5 Millionen Mart zu schuhen, eine Rektifikation jener Lins 


ö b * eingeſandt. Mehrere hieſige Juden ſammeln bei zutreten, weun der Betrag nicht bewilligt wird.] Trauung der Prinzeſſin Luiſe mit dem Lord 
127 un Mark zun W derade ee ge Al ng lat, kaun unerörtert blei⸗ Freunden und Bekannten für die Auswanderer. 
ion 


Schweiz Bi 55 = —— u ttfinden, 4 = 
8 j f ben, jedenfalls iſt der den deutſchen Gläubigern Danzig, 5. Juli. Der kemmandirende Ge- - . ſſie doch nachgegeben, als der Prinz von es 
+ a Stontseinnahmen ir lien gegebene Rath beachtenswerth. Auffallend iſt es, nera. Vronſart von Schellendorff traf gest rn „. Bern, 6. Juli. Der Wale der Urfchweiz“janf London beſtand. Dos Paar wird alfo in 
rechen für ſich ſelbſt und bedürfen kein jo bemerkt die „Nat.⸗Ztg.“, daß ausweislich der Abend, von Konigsberg kommend in Begleitung Lellt ſeſt, daß trotz der jüngſten Preßfehde der der Kapelle von Buckingham Palaſt den Segen 
Börſenberichte auf der geſtrigen (Freitag) Börſe des Generalſtabschefs des 1. Armeekorps, Oberſt⸗ e e 5 Sr hen m Ste fl De een t . ee 
; al A e daß] Li 8 „ ur Adjutant 8 lei e deten Ja : die deutſchen Gäſte . 0 a 
bereits die Nachricht verbreitet wurde, daß] Lieutenants von Gayl, und des Adjutanten de hätten ſich nicht abhalten soffen, die ſchwetzeriſchen 5 


betroffen würde. zu übergeben, damit er die Grundſätze bei zu⸗ 

Paris, 6. Juli. Mariueminiſter Krantz künftigen . unterſuche. 
ſerdert 60 Millionen für nene Schiffsbau Der Ausſchuß wird aus 25 Mitgliedern beſtehen, 
ten, die auf fünf Jahre vertheilt werden ſollen. darunter 13 Konſervative, 7 Liberale, 3 Parne⸗ 
Der Miniſterrath zögert, den Kammern dieſe liten und 2 liberale Unioniſten. — Sogleich die 
Neuforderung vorzulegen. Krantz droht zurück⸗ Königin den Wunſch ausgeſprochen, es möge die 


teren Erläuterung. 
* -_ Die sr 1. d. M ab erfolgte Einſtel⸗ 
lung der deu ſchen Bahnpoſtwagen in dem 


0 h 2. licherſei Nordd. Allgem. Ztg.“ heute Abend „einen General⸗Kommandos, Hauptmauns Juncker, um = N die ausgebeſſert; eine Trauung aber hat dert bis 
nn ene Sieden wird Nene angle Artife 8 Zr Eröffuung einer 10 Uhr 8 Minuten bier ein und . ſich von N Cluzig in Brumen, Er ſtattgefunden. Der en 
nommen Man 53 5 eit u 5 5 daß die neuen Preßkampagne gegen Rußland bringen dort in fein Abſteigequartier, Hotel du Nord, Norſchach und Gersau weilen zur Zeit etwa Titel des neuen Schwiegerſohns ſoll Herzog von 

x ; : 


u . . ; j : : un! x : : i, 200 Dintjche, darunter finden ſich zum Theil |Inverneß fein; es trug ihn ſchon die Gemahlin 
eigene Regie ſich endlich entſchloſſen hat, würde, was nicht ohne Eindruck geblieben iſt. wohin bereits vorher die Fahnen feines Regi bochfendale Namen. 3 h des Herzogs von Suffer, eines Oheims der Kö⸗ 


n. 


’ ; az 5 ; i ts, des Greuadier⸗Regiments Friedrich I. ge⸗ 1 N Re 

. Sierin dem Deitpiel der helländiſchen nachhunh:] — Neue baupurgiſche Miederei, ue bracht wor nigin; ſie war Lady Cecilia Underwood. Es be⸗ 
wer i ieb di B. H.“ erfahrt, hat Herr Johs. bracht worden waren. — Den geſtern ausgege⸗ änemark. 3 « + N 5 
= en Rn A ich gen Kai 8 den Nee don en Dam beuen Befehlen gemäß ſtand heute früh 8 lihr Aube 8 5 we Etliche Di BANuL I), de dee en ee 
2 Ra 0 Schiſſswerſt des Herrn Georg die geſammte Garniſon auf dem großen Exerzier⸗ Beubagen, D. Sal. 3 


wandtſchaftlichen — ſteht. Lord Fife 
ſtammt vom Herzoge von Clarence, dem Oheim 
der Königin, der als König unter dem Namen 
Wilhelm IV. regierte. Deſſen Kinder aus ſeiner 
Ehe mit der ſchönen Schauſpielerin Fran Jor⸗ 
dan waren die Fitz Clarence, und feine älteſte 
Tochter, die den Earl vf Errol heirathete, war 
die Großmutter Lord Fifes. Daher die äußere 
Aehnlichkeit zwiſchen dem Prinzen von Wales 
und ſeinem zukünftigen Schwiegerſohn. 
London, 5. Juli. Unterhaus. Der De⸗ 
putirte Brookſield beantragte die Ernennung eines 
Komitees zur Unterſuchung der Urſachen der an⸗ 
haltenden Abnahme des Hopfenbaues in Euglaud 
und zur Berichterſtattung über die geeignetſten 
Mittel zur Abhilfe. Der Kanzler der Schatz⸗ 
kammer, Goſchen, erklärte, die Regierung erkenne 
die Wichtigkeit der Hopfeninduſtrie, ſowie den 
Nothſtand derſelben an, der ſich indeſſen zu heben 
ſcheine; ſie könne jedoch keine Hoffnung auf ir⸗ 
gend welchen Schutzzoll, ſei es ein offener oder 
verſteckter, machen. Die Regierung ſei bereit, 
den Antrag get gi falls derſelbe dahin ab⸗ 
geändert werde, daß nach den Worten des Ait 
trags, „Mittel zur Abhülfe“, die Worte, alls 
eine ſolche vorhanden“, eingefügt würden. Dus 
Haus nahm den ſo abgeänderten Antrag an. 
„London, 6. Juli. Die Delagoabai⸗ 
Eiſenbahngeſellſchaft erklärt, ſie konne den 
Vorſchlag, ihren Streit mit der portugieſiſchen 
Regierung einem Schiedsgericht zu unterbreiten, 
jetzt, wo ihre Konzeſſion verletzt und ihr Eigen⸗ 
thum konfiszirt ſei, nicht annehmen; ſie habe 
ihre Angelegenheit gänzlich in die Hände der 
britiſchen Regierung gelegt und verlange entweder 
in ihre Rechte wieder eingeſetzt oder voll ent⸗ 
ſchartg. zu werden. 
Eugland fand geſtern im Wahlkreiſe 


haben wieder ihrem Haſſe gegen Deutſchland die 
Zügel ſchießen laſſen und deutſchfeindliche Kund⸗ 
gebungen in Scene geſetzt. Der bekannte Brauerei⸗ 
beſitzer Jacobſen, der ſich zur Zeit in Paris auf⸗ 
hält, gab dort am vorigen Sonntag 400 zur 
Weltausſtellung nach Paris geſchickten däniſchen 
Handwerkern ein Feſtmahl, dem auch Mitglieder 
der däniſchen Geſandtſchaft beiwohnten. Nach 
einem Trinkſpruch auf König Chriſtian nahm 
der Gaſtgeber Herr Jacobſen das Wort, um auf 
das Wohl von Carnot zu trinken. In ſeiner 
Rede bemerkte er: „Dieſe Republik, welche wir 
Alle bewundern, hat uns als Gäſte zu einem 
großen Friedensſeſte eingeladen, und vielleicht iſt 
es gerade dieſer Umſtand, der hier u A. den 
Gedanken hervorruft: „Wird der Friede dauern? 
Vielleicht, aber geſchieht das nicht, ſo wollen wir 
hoffen und darauf trinken, daß das große ſchöne 
und Nr. 128 nach den auf dem Exerzierplatz be⸗ . wenn es das nächſte Mal mit den 
findlichen Scheibenſtänden rückte, um dort im Waffen 31 der Hand ſieht, als Sieger heim⸗ 
Schießdienſt beſichtigt zu werden. Gegen Mittag kehrt“ In Kopenhagen wird ferner ein Stu- 
kehrte der kommandirende General mittels Wa⸗ dentenzug nach Nordſchleswig geplant, um die 
gens nach der Stadt zurück und nahm daun an Dinen da unten „in ihrem Kampfe für Sprache 
dem Mittagseſſen der Offiziere des Jufanterie⸗ und Nationalität zu ſtärken “. Der Plan geht 
Regiments Nr. 128 im Kaſino Theil. Nach 0 ee 3 von alten 
dem Eſſen fand eine Beſichtigung der hieſigen a iti 2 welche die Bet für ie dani er 
Garniſon⸗Auſtalten ſtatt. Morgen früh wird der Aber je lich 8 ſchüren. Die 2 Rx 
kommandirende General einem Gefechtsſchießen — — = freilich I nad) Kun vor 5 8. 
bei Müggau beiwohnen. undge ungen fern. in Linkenmann, J K. 
1. 2 ! zu Lauridſen, warnt hente feine Landsleute in ein⸗ 
Fr iburg (Schleſien), 4. Juli. Der Streik dringlichſter Weiſe in „Politiken“ vor dieſem 
in der Uhrenfabrik „Germania geht feinem Wahnsinn. Er ſicht Aa dec daß a ſocher 
zuſammen und ſchleunigſt ſchickte man ſich an, Ende entgegen. Ueberzeugt von der Ausſichts⸗ Streich großes Elend über Dinemarf bringen 
ülſe zu bringen, wozu die Grubenbeamten und loſigkeit deſſelken, hat heute früh ein Theil der könnte. Es iſt ja ſonnenklar, daß Deutſchland 
ngenieure Anleitung gaben. Zwei der letztern ausſtändigen Tiſchler die Arbeit unter den alten 


a ie . K ſich ſolche Demonſtrationen innerhalb ſeiner 
waren unter den erſten am Sage, Chr. Buiſſon Bedingungen wieder aufgenommen, ſechs andere, Geer fich gefallen laſſen kann. ook iſt 


plate zur Parade bereit. Dieſelbe war in zwei 
Treffen aufgeſtellt, im erſten die Infanterie, die 
Pioniere und die Feſtungs⸗Artillerie, im zweiten 
die Kavallerie und Feld» Artillerie. Der kom⸗ 
mandirende General fuhr heute früh mit dem 
Wagen bis zum Exerzierplatze, ſtieg dort zu 
Pferde und nahm die Parade, welche der Divi⸗ 
ſions⸗General von Dreſow kommandirte, ab. In 
der vorgenannten Reihenfolge der Truppen fand 
deren Vorbeimarſch ſtatt, die Fußtruppen in Kom⸗ 
agniefront, die Kavallerie in halber Schwadrons⸗ 
front Nach beendetem Vorbeimarſch ſämmtlicher 
Truppen wurde von deuſelben ein Gefechts ⸗Exer⸗ 
zieren mit Platzpatronen ausgeführt, über wel⸗ 
ches der kommandirende Gereral eine Kritik ab⸗ 
hielt. Darauf marſchirten die Kavallerie, Artil⸗ 
erie und die Pioniere nach Danzig zurück, 88 
reud ein Theil der Regimenter König Friedrich I, 


teres die Zirkulation der kaiſerlichen Bahnpoſt⸗ 
wagen auf der holländiſchen Strecke geſtattete. 
Mit der erwähnten Einſtellung der kaiſerl. 
1 auf der Strecke Köln Oſtende He 
geht Hand in Hand die Prüfung des Poſtdam⸗ 
Nferbetriebes Oſtende⸗Dover und leihen belgiſche 
Hlatter der Hoffnung Ausdruck, da die deutſche 
Reichspoſtverwaltung ſich von den Leiſtungen der 
ad hoc neuerbauten belgiſchen Poſtdampfer be⸗ 
friedigt erklären dürfte. . 
— Geſtern, den 5. d., Abends 6 Uhr fand 
bei Sr. Excellenz dem Staatsminiſter Herrn von 
Bötticher ein Diner ſtatt, bei welchem Sr. 
Excellenz ſowie dem Direktor im Reichsamt des 
Innern Herrn Boſſe durch den ordentlichen 
Proſeſſor Herrn Übbelo de aus Marburg die 
iplome als Ehreudoktoren der juriſtiſchen Fa⸗ 
kultät genannter Hochſchule überreicht wurden. 
eladen waren außerdem die Herren Staats⸗ 
und Juſtizminiſter Dr. v. Schelling, Staats⸗ 
und Kultusminiſter Dr. v. Goßler, Staatsmini⸗ 
ſter und Miniſter des Innern Herrfuxth, Unter⸗ 
Itaatsſekretär im Handelsminiſterium Magdeburg, 
Geh. Rath Perſius, Profeſſor Dr. v. Bergmann 
— ſämmtliche Räthe vom Reichsamt des In⸗ 
rn. 
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— Ueber das ſchr eck iche (ſchon gemeldete) 
Ereignißt in Etienne bringen Pariſer Blätter 
folgende ausführlicher Meldungen: Das Unglück 
betrifft die Schächte Verpilleux, Saint⸗Louis 
und theilweiſe J bin. Um 11°), Uhr er⸗ 
droͤhnte ein Knall gleich einem Kanonenſchlag, 
der den Boden weithin erſchütterte. Starr vor 
Schrecken ſtanden die außerhalb der Gruben be⸗ 
ſchäftigten Arbeiter. Da drang eine dicke Rauch⸗ 
wolke von ſcharfem, widerlichem Geruch aus der 
Schachtöffnuung heraus. Ein Zweifel war aus⸗ 
geſchloſſen: das war le grison, das ſchlagende 
Wetter. Die Grube Verpilleuz ſteht mit den 
Gruben Saint⸗Louis und Jabin, in welch letzterer 
das Unglück vom Jahre 1876 geſchah, in Ver⸗ 
bindung. Mit blitzartiger Geſchwindigkeit ver⸗ 
breitete fich der Brand alsbald über dieſe drei 
Schächte. Glücklicherweiſe waren die Arbeiter 
nicht ſo zahlreich wie a ie Immerhin 
aber waren 147 in den Verpilleux, 30 in Saint⸗ 
Louis und 7 in Jabin eingefahren. Bei dem 
Knall der Exploſion ſtrömte die ganze Bevölke⸗ 
rung der Viertel des Soleil und von Meéons 


— Hente Nachmittag 1 Uhr fand die letzte 
Bundesrathsſitzung ſtatt. ö 

— Aus Finſchhafen wird als erfreuliche 
Thatſache gemeldet, daß im Februar wiederum 
18 Burſchen aus den Nachbardörfern als Ar⸗ 
beiter für auswärts ſich verpflichtet haben. Der 
Jutr auptmann ſieht darin ein Zeichen großen 
a eus und eines Umſchwunges der bisherigen 


Anſichten der 8 ee 
m Arbeieingeborenen Bevölkerung über regel⸗ 


0 — 7 . Se 5 7 Ä „ge unſere Lifte noch nicht anche Ueber eine 

Die „Nach. That heldenhafter Aufopferunz. Trotzdem die dampft, A ehn andere worden dieſen demnichſt dritte deutſchfeindliche Kundgebung meldet uns| Weft-Fifeihire eine Erſatzwahl zum Unter⸗ 
ar entrichten über Kaiſer Wilhelms⸗ Ausdünſtung des giftigen Gaſes aus dem Schacht folgen. Nur ein kleiner Theil verhält ſich noch ein eigner Drahtbericht aus Kopenhagen Folgen⸗ Haufe ſtatt. Der Wahlkreis war ſeit 1880 
Land halten in ihrem neueſten Hefte eine ust benahm, fuhren die beiden auf 


des: „Bei einem großen Feſte der KRonfervativen 
in Kolding ſagte der Vorſitzende Dr. Nadoig in jetzt durch Kränklichkeit gezwungen geſehen hat, 
einem Trinkſpruch auf den König: „Möge der a Mandat niederzulegen. Wie uns ein Draht⸗ 
König noch einmal ein 1864 erleben, aber mit bericht meldet, iſt der Wahlkreis den Gladſto⸗ 
Sieg für die däniſchen Waffen.“ In Anlaß nianern erhalten geblieben, indem ihr Kandidat 
dieſer mit lebhafter Baer le von der Ver⸗Berell mit 3551 Stimmen gewählt wurde. 
ſammlung begrüßten Aeußerung bringt „Politiken“ Während aber früher gegen die Wahl von Bruce 
einen ſehr ſcharfen Artikel gegen die däniſchen kein Widerſtand erhoben worden war, hatte ſein 
Chauviniſten; der König ſelbſt, ſagt das liberale Nachfolger Berell mit einem unioniſtiſchen Ge⸗ 
Blatt, habe wiederholt an den Tag geleat daß genkandidaten, Wemyß, zu kämpfen, der die er⸗ 
er Frieden und Freundſchaft mit Deutſchland hebliche Anzahl von 2758 Stimmen auf ſich 
wünſche. vereinigte. 


Großbritannien und Irland. 
London, 4. Juli. Daß ſich der Schah 


Su Yu Ih euer, ete, di durch den Gladſtonianer Bruce vertreten, der ſich 
vom Vize Adnural Seeger, v. Schleinitz eine 
Karte der Nordküſte von Kaiſer Wilhelms-Land 

und Kap Cretin bis zu den Legoarant⸗Inſeln 
und von Dr. Schrader eine Karte der Um⸗ 


ohne jede Ausſicht auf Erfolg, da die Arbeitgeber, 
der Berechtigung des Lohnabzugs wegen, vor 
dieſen nicht verhandeln wollten. 

Chemnitz, 6. Juli. (B. T.) Die ſächſi⸗ 
ſchen Strumpfwirker gründeten einen Verband 
zur Erlangung höherer Löhne. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 5. Juli. Die „Pol. Korr.“ meldet 


Griechenland. 


Athen, 5. Juli. (Telegramm des Reuter⸗ 
ſchen Bureaus“.) Hier eingegangenen Meldun⸗ 
gen aus Kreta zufolge wären die Verhandlungen 
wiſchen Mahmoud, dem beſonderen türkiſchen 

evollmächtigten, und dem kreteniſchen Ausſchuß 
5 abgebrochen. Die fremden Konſuln 
eien bemüht, eine befriedigende Regelung der 
Differenzen herbeizuführen. 
Bulgarien. 

Sofia, 5. Juli. Die Regierung ſchloß 
mit einer ameseitaniſchen Geſellſchaft eine An⸗ 
leihe von 25 Millionen ab zu 6 Prozent bei 
Iprozentiger Tilgung. Die Bahnen Burgas⸗ 
en und Tzaribrod⸗Vacarel find Unterpfand. 5 

Millionen wird die Regierung im September 
erhalten, den Reſt in Fristen von je zwei M- 


Küſte und den noch das Feen durchſchnitten, ſein Zuſtand 
klich. Endlich gelingt es einer Ret⸗ 


geben. Bei dieſen Fahrten find ungefähr 25 iſt unmöglich, die Stollen find zerſtört. Y. 
gute Hafen⸗ und Ankerplätze gefunden worden, findet nur die Leiche des Seilwärters am Stol⸗ 
nach dieſer Richtung hin kann die Unterſuchung leueingang. f 0 
d Aus der Pferdeſtällen Feuer ans. Die 60 ſchmorenden Botſchafters Prinzen Reuß in dem Wien be⸗ welchem Se. Majeſtät auf ſehr vorſichtige und 


ie B. e d eine Rettung der ebenfalls lebend Eingeſchloſſe⸗ 


jew und Eitel⸗ ſpruch, man geht aber mit Aufbietung aller 


ar, Kap Pod- Kräfte an die Arbeit und gegen 5 Uhr finden Raſende konnte von den herbeieilenden Leuten = an. Hallen, Treppen, Korridors und 


unkgemächer erſtrahlten im 5 


4 — Aus Baſel berichten die dortigen den Verunglückten Laval. Frauen und Kinder, flammen; Palmgruppen und 


umenbeete 


naten, unter umſtäuden in kürzern. Das Recht die auf dem Mangel der Schriftform beruhende In Folge d hi x i 
der Rückzahlung zum Neunwerth nach 10 Jah⸗ zivilrechtliche Ungültigkeit ee in den ee De 


liſche Finanzmänner dem Gefchäft nicht fern. nun auch die in der mündlichen 8 ÜUmachtse 
8 5 5 Pe A 0 0 ad r⸗ 
— Staubulow iſt nach Tirnowa, Nuſtſchuk, theilung zugleich enthaltene ſulſchweigende Er⸗ 


8 4 äh feinen die öſtlichen Produktionsprovinzen ent⸗ 
Varna und Burgas abgereiſt. mächtigung, vorkommendenfalls Strafantrag ſchiedene ee zu den. 
Amerika. namens des Vollmachtgebers zu ſtellen, ohnen — — 


Börfenberichte. 


= l . weiteres unwirkſam iſt. Für das strafrechtliche 
Neswyork, 5. Juli. Nach hier P ) 8 
ee, ch bier eingegan Köln, 6. Juli. Weizen per Juli 19,50, 


N. 11 * ic 7 > 25 . 
enen Nachrichten wurde ein greßer Theil der Wie kommt es lediglich darauf an, ob der 


) 2 g * tig 1 0 * 
tabt Ellenburg (Wafhingien-Gebiet) durch des Antragsberechtigten in erkennbarer 


2 Weiſe, ſei es ausdrücklich oder ſtillſchweiger 
3 ern dare) Weiſe, ausdrücklich oder ſtillſchweigend 
eine Feuersbruuſt zerſtört; zahlreiche Bewehner gezußert werde, und für die Eutſcheidnng dieſer 


— der Schaden iſt ein ſehr be⸗ a1 thatſächlichen Frage kann im einzelnen 
Neirpork, 6. Juli. (B. T) In Amerika Falle auch die blos mündlich ertheilte General⸗ 


ber 58,00, pr. Mai 58,90. 


Begrüßung der ungariſchen Tonriſten eine Rede, | Berins Tote, 5% 11890 60 
per November 18,70. Roggen per Julif in welcher er für den Beweis der Liebe und do. do. My 11,75 G 
14,90, per November 15,10. Rüböl per Okto⸗ Anhänglichkeit dankte. Da aber nicht alle Ungarn 


Paris, 6. Juli. Anfangsbericht. ein politiſches Pronunciamento geben. Den de? 4 
Meol ruhig, per Juli 52,10, per Auguſt Ausflug der Ungarn nach Paris betrachte er als rde. Fre. % 1570 8 


— — ͤ ͤ ͤſ—ö — — 


Fr —— . ˙ A ¹¹¹⁰ — 
CCC 


Nom, 5. Juli. Wie verſichert wird, werde Berlin, den 8. Juli 1882. 


* do. 31 
Breuß. St.⸗Anl. 4% 101,906 | 
do do 


. de. 4% 1000 50 
ſadann die Reiſe nach Neapel und von dort über Ar taateſchud 2 20 101,10 @ | 
2 82 5 2 Berl. Stadt⸗Obl. 4% 102,70 
Brindiſi nach Athen fortſetzen. de. be 2 70 — 


do. do. nene 2 25% 104,30 
Weßpr. Ve- Oel 1 % | 


Turin, . Juli. Koſſuth hielt heute bei 


do. do. 4% 107,106 
do. 31 255 102. 78 beß 


do. 
eicher politiſcher Anſchauung feien, fo könne er e eng 6 


31 70% 102.10 5 


0 . T.) . vollmacht von weſentlicher Bedeutung fein 52,70 S 3 52,5 tor ei Ti i l 
lebende Irlander haben auf einer in Chicago ab⸗ i 2 RE b e ee ee ee RN 
r eigen] _ "Pudienkeriht Sun Bach u, Pinene, ber Sul 4150 Ver Yuguft 2200, ber Sep el, 6. Jul. Der sfiidfe „Somnier eg 
epu⸗ ide nud Proguf te. N 5 nn 1 bezeichn üſſel fi \ 
BE zu — 8 mer nen er 5. Ir, ber⸗Dezember 42,70, per Jannar⸗April 42,70. de Bruxelles“ bezeichnet Brüſſel für den Ver⸗ P 
Paus würden mit Mexiko diesbezügliche Ver⸗ Fortgeſetzt warmes Wetter, abwechſelnd mit Wee Ian. Wie verlangt, fell Geanfteich wenig Gesagte iind. —— 


handlungen eingeleitet, und Mexiko ſoll auch be⸗ mehrfachen Gewitterregen, charakteriſirte di 
reit fein, den Irländern Nieder⸗Kalifornien für Witterung Enropas Apen er RG 
10 Millionen Dollars abzutreten. Die Hälfte Berichtswoche; die Nächte waren jedoch vorwie⸗ 
der Summe ſoll auf der Chicagoer Zuſammen⸗ > kühl. — In den frühen Diſtrikten Deutſch⸗ 
kunft bereits garantirt worden ſein. Die Grün⸗ lands hat der Noggenſchuitt bereits begonnen, 


Türken 16,30, Egypter 452,00, Spauier 74,68, 
Ruſſen 89,50. 


Paris, 7. Juli. 3proz. Nente 83,75, Ita- Wie verlautet, ſell Frankreich wenig Geneigtheit 64% . % —.— 
liener 34,80, Ungarn 84,68, Staatsbahn 485,09, zur Beſchickung der Konferenz zeigen > 


o. 


Brüſſel, 6. Juli. (Poſt.) Heute fährt Fremde 


ſellſchaft der Chargeurs Reunis eingeſtellten Li⸗ argentiſche wal 550 29285 


— 1 — — Er or o 
nie Havre⸗Kongolaud ab; eine zweite Frumzöfifche| Zutareſ Stunt. 0% 06,90 to) 


der hoffen zuverſichtlich, daß die Aufbringung und gerade aus dieſen Gegenden Tiefen, wie an⸗ Bankweſe i ; kongoß i Ve Arsen. 

g : - 38 ne = - 8 Ten, Verbindung mit dem Kongoſtagt wird am 10. i 9 
der erſorderlichen Geldmittel keine Schwierig: geſichts der abnormen Witterung nicht anders zu Augsburger 7 Gulden⸗Looſe. Die nächſte Auguſt en Marſeille aus eröffnet werden Jrantenilgeßtenieere 10 5 
keiten machen werde, und daß vier bis fünf erwarten war, empfindliche Klagen über mangel⸗ Br ! : 1 n ders. Stent elde 105,90 8 | 


Millionen Irläuder fefort aus den Vereinigten hafte Erträgniſſe ein, während man ſich von dem Ziehung findet Ende Auguft ſtatt. Gegen den 
Staaten und Kanada uach der iriſchen Republik ſchweren Boden, beſonders weſtwärts von der 
überſiedeln würden. (Alſo ein Staat auf Aktien Elbe, beſſeres zum Theil recht gutes Reſultat 
— wär' der Gedanke nicht fo herzlich dumm, verſpricht. Mit Bezug auf Weizen wird ſtellen⸗ 
man wäre verſucht, ihn verflucht geſcheidt zu weiſe über Roſt geklagt. Für Hafer bat der 
nennen, könnte man mit einer angemeſſenen Va- Regen wohl noch manches Gute geſchaffen; 
riation eines bekannten Dichterwortes ſagen. ebenſo haben die Kartoffel- und Rübenfelder von 
D. Red.) pe eg nn profitirt und ſtehen dieſel⸗ 
= — — ä ben nach allen bisher eingegangenen Beri 
Stettiner Nachrichten. vielverſprechend. a e 
Stettin, 7. Juli. Die hieſige Barbier⸗In⸗ Der Getreidehandel ſtand auch während der 
nung hat beſchloſſen, dem Beiſpieſe der Berliner abgelaufenen Woche faſt lediglich unter dem Ein⸗ 


Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl 
Neuburger, Berlin, Franzöſiſcheſtraße Nr. 13, 
die Verſicherung für eine Prämie von —,50 Mk. 
pro Stück. 


Vermiſchte Nachrichten. 


jüngſt in einem kleinen Dorfe in der Nähe der 
ſchleſiſch⸗mähriſchen Grenze ab. Es wurde dort 
ein Kind zur Taufe nach dem benachbarten Kirch⸗ 
dorfe gefahren. Der Weg war lang, und die 
Pathen kehrten bei der Hitze des Tages in ver⸗ 
ſchiedene Wirthshäuſer an der Landſtraße ein. 
Schließlich waren Alle in der ſeligſten Stim⸗ 
mung, und der Roſſelenker am vergnügteſten, fo 
daß in Folge der Trefflichkeit der dortigen Straße 
der Wagen plotzlich umwarf. Wankend ſetzte die 
Schaar ihren Weg jetzt zu Fuß fort und erreichte 
in gehobener Stimmung die Kirche. Doch, o 


5 = ; : Schrecken! als man dem Pfarrer das Kind über- 
„Ditjee" in der Nihe der Speicher. Durch ee vor Auregnng gab. eben wollte, fand man das Steckkiſſen leer. Der 


ı Amerika 8 Weizenmärkten konnte eine Taufling war beim Umfallen des Wagens un⸗ 


bemerkt aus dem Bette geglitten. Man lehrte 
urüd und fand glücklicher Weiſe den jungen 
zeltbürger verdrießlich ſtrampelnd in dem Wagen⸗ 
geleiſe noch vor. 


ngen, — chwere Gegenſtäude mit entſchiedene Tendenz nicht zum Ausdruck gelan⸗ 
zwei Mann an ihren 


dem ganzen Körper darunter zu liegen 5 in Rußland ud Oeſterreich⸗Ungarn, ſowie auf gegen 1 8 de: dung ein ehe men, 
wurde lebend rgezogen. mußte aber ſo⸗ die weitere rapide Abnahme der Viſible ſupply fen ) N27 8 Neu aufge 
fort in's Krankenhaus geſchafft werden. um ca. 1¼ Million Buſhels, während Baiſſiers 8 I 1 ge, 


*Der gejrige Tag war für die Betriebs-|die durchweg günſtigen Ernteausſichten des 
i 


ihre An⸗ 


Schlieſfung der Schulen in Berlin die fahr⸗ ſichten in Anſpruch nahmen. Abwartende Hal⸗ en ihr Erſtaunen, als 


ſie ſich aufs Schamloſeſte eruußt, alle Schlöſſer 


dem noch mehrere Zwiſchenzüge zur Fortſchaffung hauptſächlich die Witterungsverhältniſſe nach der 
der ie Bakk au der Abgangsſtation einen oder anderen Richtung 2 Eeichelnung 
P ke Abladungen von allen Häfen der Ver 
eine gute Saiſon in Ausſicht fteht. einigten Staaten von Nordamerika betrugen 
— Das Jahresſeſt der Züllchotwer während der am 29. Juni 1889 endenden Woche: 
* . — 8 Sountag en 5 9 Weizen gegen 
utherkirche zu Züllchow gefeiert und hat Herr 70, rs. Weizen in der Vorwoche, nach dem : 8 ier dei 
General⸗ Superintendent Pötter die e Kontinent 5000 Ors. Weizen . Qrs. . For Nürnberg 8 1 
übernommen, Weizen in der Vorwoche, zuſammen 64,500 Ors. bel ra Ra i der 
3 Impfgeſetze vom 8. April] Weizen gegen 86,500 Drs. Weizen in der Vor⸗ Dienſtnanm erhob gegen den Strafbefehl Ein⸗ 

74 werden Eltern, 4 1 und Vormünder woche, 132,000 Sack Mehl gegen 144,000 Sack ſpruch, weil derſelbe eine „Verrohung der Hu⸗ 
mit einer Strafe bis zu 20 Mk. bedroht, wenn Mehl in der Vorwoche; nach Großbritannien manität“. aber keine logiſche Konſequenz“ ſei 
dieſelben unterlaſſen, bis zum Schluſſe des auf 112,000 Qrs. Mais gegen 97,000 Ors. Mais nachdem er ſchon ſeit feiner Jugend dem Inva⸗ 
das Geburtsjahr eines jeden Kindes folgenden in der . nach dem Kontinent 58,000 Ors.liden eſe angehöre". Trotz biefer glänzenden 
Kalenderjahres den Nachweis zu führen, daß die Mais gegen 23,000 Ors. Mais in der Vorwoche, Vert 107 un — beſtätigte der Gerichtshof le⸗ 
Impfung ihrer Kinder und Pflegebefohleuen er⸗ zuſammen 170,000 Ors. Mais gegen 120,000 Qrs. diglich * Olraſeſehl 3 
folgt oder aus einem geſetzlichen Grunde unter⸗ Mais in der Vorweche. 8 — (Sochſiſche Gutmüthigkeit im Bierhauſe.) 
blieben iſt. Dieſe Beſtimmungen finden ihre An Englands Märkten war die Stimmung Nee härrn Se — zuerſcht ham'n Se mir mel 
Auslegung dahin, daß die Verpflichtung der durchgehends feſt. Nachdem die Beſtände in Bier umgeſchmiſſen, darauf hauen Se mir mit 
Eltern ze, den Nachweis der geſchehenen Impfung jüngſter Zeit nicht unerheblich ſich gelichtet ha⸗ Ihren Zigarrn en Loch in mei Rock gebrannt 
igrer Kinder zu en bezw. dieſelben zur Im“ ben ſchritt man behufs fpäterer Verſorgung zu un wie ich Se bloß daruf uſmerkſam mache 

ung oder Nachſchau zu ſtellen, durch 3 Er 1 und ſelbſt auch die in ſtär⸗ ſchimpfen Se mich nu noch e groben Lümmel! 

eſtrafung nicht aufgehoben wird; es kann viel- kerer Zahl angekommenen fremden Abladungen, 2 — Se nu nich kleich ufhören un mer noch 
mehr wegen Nichterfüllung einer neuen Auffor⸗ von deren Angebot man einen Druck erwartet een Wort ſagen, ſo — ſetze ich mich uf der 
derung wiederholt — erfolgen. Die er⸗ Va, räumten ſich ſchuell zu vollen Preiſen. Stelle an nen andern Tiſch ! 
wähnten Beſtimmungen find alſo nicht Strafbe⸗ „Das Wetter blieb fir die Weiterentwickelung des — Auch ein Nugholz.) Lehrer: „Eiche 
ſtimmungen in dem Sinne, daß durch Erlegung Felderſtaudes fernerhin günſtig, fo daß die Erute⸗ Ahorn, Nußbaum Fir heim find Nutzhölzer. 
8 8 6 Mule 8 1 ä Fri, want du noch ein Nutzholz *. N 

ud: Stre el zur Er⸗ werden. ie. Be i 
reichung des Zweckes, den Beſtraften zur Nach- Dieſes letztere gilt auch von Frankreich, .- Speichel 
3 bs der verſäumten Impfung zu möthigen, ſie deſſen Märkte zu wenig ſchwankeuden Preiſen Telegraphiſche Depeſchen. 

t die Eigenſchaft einer polizeilichen Exekutiv⸗ bei etwas beſſerer Konſumfrage vorwiegend in Ha burg, 6. Juli. Der Direktor der 
ſtrafe, welche im allgemeinen fo lange wiederholt feſter Hal ung verkehrten. Aktien Geſeulſchaft „Sagebiels Etabliſſement“ 
werden darf, bis der Zweck erreicht iſt. Die In Velgien und Holland nahm das Ge⸗ Herr Sagebiel, iſt heute geſtorben. a 
Impfung, *. — 79 e gen ai einen mug 3 el 85 zuletzt 7 
um den Geimpften zu ſchützen der eher ein matterer Ton Platz greifen zu wollen. 
Impfſchutz nur ein le iſt, jo bedroht die Ju Seerreich - Magarg wollten die ſeit 
ur: 1 u an 2. 2 bauen IN en der dez nicht ui 

i r und de er Auſteckun onders]laſſen; indeſſen läßt ſich in der That noch nicht 
wir —. ee. u di übrigen har Re — Seien elne find, 

vohner der Gegend. vmant daher nicht Einſtweilen aber gaben jene Bemängelungen des 
auf die Zahlung der Strafe, ſondern auf die Felderſtandes der Spefulation 7 — michtigen 
Nachhelung der Impfung an. Impuls und Preiſe ſtiegen täglich ziemlich ra⸗ 
Das ungünſtige Wetter der letzten pide, bis zuletzt eine Reaktion eintrat. 
a. ee 12 a eiſt 155 . 5 —— ee er digen ee, 192. 
tähe der Stadt abzuhaltende, atta gefallen, der, obwo r Roggen zu ſpät, jeden⸗ 
er or 2 Bene da sis per ge: 5 er 890 en 1918 Srmmergtiße ent⸗ 
Abend ei 1 mpfer auf dem fen⸗ ſchieden aufgeholfen haben dürfte. Im Juuern 
er 1 die — ng 5 sig ea 5 je en 10 0 1 an den ben war 
det waren, während in anderen Jahren durch- die Stimmung feſt, aber man benutzte auch die 
ſchuittlich etwa dreißig für dieſen Zweck in Be⸗ geſtiegenen Kourſe, um von den alle Beſtünden, 
5 t geſtellt wurden. Trotzdem bis in die die zweifelsohne noch erheblich ſein dürften, etwas 
ansgefcloffen ah e 8 ane Jens Märkten zeigte das Effek 
„ der är igte das Effek⸗ 
Aus ente erheitert und den verſchiedenartigen tivgeſchäft entſchieden größere Abhaftigkeit fals 


— Glänzende Vertheidigungsrede.) Im Ge⸗ 
richtsſaale iſt der Humor eiu ſeltener 5 und 


mor. 
Einen Strafbefehl über 3 Mark hatte ein Dienſt⸗ 


8 


Kiſſin gen, 6. Juli. Ihre Majeſtät die 
Kaiſerin hatte geſtern zum Sonper den Bade⸗ 
Kommiſſar Freiherrn von Bechtolsheim mit Ge⸗ 
Ber und den Oberſtallmeiſter von Rauch ge⸗ 
aden. 

Dresden, 6. Juli. Die 350jährige Jubel⸗ 
feier der Einführung der Reformation wurde 
heute Vormittag in den Schulen feſtlich began⸗ 

1. Morgen wird in allen evangelichen Kirchen 
Feſtgaltesdienſ abgehalten. = - 

Wien, 6. Juli. Die amtliche „Wiener 
Zeitung“ veröffentlicht die Ernennung Burians 
zum diplomatiſchen Agenten und Geueralkouſul 
erſter Klaſſe in Sofia. 

Brünn, 5. Juli. Der Stand der Streik⸗ 
bewegung iſt noch ziemlich unverändert. Aus 
dem Magazin der Zoertan-Stefanauer Eiſenwerks⸗ 
eſellſchaft wurden 35 Tynamitpatronen ge 
tohlen. Da der Diebſtahl mit dem Streik in 
Verbindung gebracht wird, ſo forſcht die Gen⸗ 


Das nunmehr feſtgeſtellte Geſammtergebniß 
Koursverluſt von ca. 14 Mark pro Stück bei der 


— Ein tragikomiſches Ereiguiß ſpielte ſich iw Apojtel und „Jean Baptiſt“ in größter Ewa Sees Welten. 


London, 6. Juli. Das „Reuterſche Bu⸗ Feat Sen, 1a 192.80 5% Bal. Len 


8 l do. do. 8% 180,80 ö 
des Verkaufs der Sekretanſchen Kunſtſammlung] Prien Ankeig 6s 95,305 


2 = bo, 20 L. St. 8 9, 
\ beträgt 6,049,165 Franks. beter 1905 — 
1 N do. Papier⸗N. 4% — 
8 „ Linke N den Antrag en ne % 6206 
! gierung möge den in Paris weilenden Oeſtere Sid n. 4% 7,1068 


Mitgliedern fremder Parlamente ein Feſt geben | Den 250 181%  —.— 
Aus Petersburg wird gemeldet: In Seba⸗ — 122405 


ji Ni 1 er 1 i iffe] do. LEstertorie — 804905 
ſtopol und Nikolajew werden zwei Kriegsſchiffe A Er- 18882 


5 5 re Urankf. Wiüterb, 4% 108,90 5 

reau“ meidet aus Sanſibar: Wala . 10 
2 Ei ainz⸗ 5.70 

Der Admiral Fremantle hat ſich zu mehr⸗ ae Beet, 4% 880 8 

monatlichem Aufenthalt nach der Juſel Mauri⸗ Mal. Fr ⸗Fran 4% 165,80 6 


tius begeben. „Sangean 4% 102,755@ 
Dr. Peters hat dem Vernehmen nach die] Dir. Sudan 4% 101,80 6 

Reiſeroute Vitu Tana gewählt. . 
London, 6. Juli. Ein Telegramm der ed. eld. 4% — 


„Times“ aus Athen berichtet über eine erneute ische ei 3% 6965 5 


; 5 a N h { Io deutſche Kaiſerpaar nach dem Beiuche] Deniſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenöriefe. 
ren bleibt vorbehalten. Anſcheinend ftehen eng⸗ trages keineswegs die rechtliche Folge hal, daß um ca. 0,50 Mk. per 10,000 Ltrpct. zu heben. der Si e 00 im ſtrengſten Inkognito Deuifge N- Anl. 4% 10830681 
Für die diesjährigen Monate der neuen Kampagne nach Rom kommen, um bier die Denkmäler und 250 10450 U 


Muſeen zu beſichtigen. Das Kaiſerpaar werde 


. . 812 2 
Weſtpr. ritterſch 31 4% 102,30 68 
Hanusver. Rib r. 4%%᷑ v 
N h do. 4% —.— 

re u. Neumärk. 4% 105,70 b 
Lauenburg. tor, 4% —,— 
Pommerſche do. 4% 105,90 50 
Boſenſche do. 4% 105, % 
Vreußiſche do. 4% 105,706 
Mö. u. Weſtf. do. 4% 105, 70 5 

ſchſiſche do. 4% 105, 0 b 
Schleſſche de, 4% 105 70 0 
Schl. Holſt. do. 4% 105 75 b 


Weſtfäliſch. do. 4% —.— 
do bo. 


Vadiſchegetzeiſen⸗ 

bahn⸗Anleibe 4% —.— 
8 fe Anl. 4% —.— 
Hamburg Staats- 


Auleiße v. 1888 3% 95,20 b 
Hamburg, Rente 31 % 108.80 6 
ame 


do. 
taatée⸗Anleihegt 1% 102,08 
Ir. Präm.⸗Ank. 3 % 171,405 
Bayer Pram. - Hus. 4% 145,005 
Cöln-Mind. Br.. ½9% 142,60 b 
Meininger 7 Guld.⸗ 
Looſe 7,30 6 


Fonds. 


Rio Tinto 272,00, Suez 2275, Ottomanen 507,00, von Havre der erſte Dampfer der von der Ge⸗ deaaiſche Anl, 4,9% 10 d Nan. St. , Sec 193 50 8 


do. de. amertr.3% 96,60 
beuſſ. ce. Anl. 18718 102, 8 
do. do. 18725 102,80 8 
do. do. 18804% 89,4% U 
do. te. 184 6 102,0 
de. Goldreute 8% 11240 8 
do, do. 1884lſtpfl. 5% 29,0 b 
do. (1 Orient) 1878 5% 68. 40 U 
do. Präm.-A. 1864 5% 176,00 8 

de. do. 18885 —,— 

do. Bodeucr. neue 4 % 9, en 

Serb. Gold⸗Pibb. 5% 8,65 
do. Mente 5% 81 1050 


do. do. neut 5% 83. 5 0 
Ungariſche Gold⸗ 
Rente 4% 86.00 b 
Ungariſche Fapier⸗ 
ente 50% 81,50 b8 


Dux⸗Bedenbach 4% 209,105 
„vud. d, u d 
Gotthardbahn 4% 154,89 688 
It. Mittelm.⸗B. 4% 122,00 8 
Kurs k- Kiew. 5 u 


do. Nordwb. 5% —.— 
do. Lit. B. EIb tb. 4% 91, 0 b 
Sldöſt. (Lomb.) 4% 52,75 b 
Warſchau⸗ Ter. 5) —.— 
de, Wien 4% 202,50 6 


Kriſe auf Kreta. Ein ruſſiſches Kriegsſchiff Eiſenbahn⸗Stamm- Prioritäten. 


wird Dieuſtag in Kaneg eintreſſen. Altdaunn-Colbeg . 
Aus dem Sudan verlautet, die in Folge Dare ee 

der Niederlage und durch Durſt verzweifelten Trrrutise Sürbaks . .. 

Derwiſche dätt 

verſuchten ſich durchzuſchlagen. General Greufell vewiſc⸗ Murtiſc 

ſei mit Verſtärkung nach Aſſuan aufgebrochen, „rs 0.12 10825 8 


Aub. . 4% 104,50 b 
um den Feind abzuſchneiden. Berl. Gert. Lt B. 4% 100,0 G 
Berl.⸗Oakib. 1. u. 
52 3 . r 14,258 1 
1 „d. „AC 100,20 2 
Letzte Nachrichten. n 


Be 

Berlin, 6. Juli. Die Poſt von dem am e 4 1090 g 

1. Juni aus Shanghai abgegangenen Reichs- sel 4e 1044 8 

Poſtdampfer „Neckar“ iſt in Brindiſi eingetroffen Wag. Helbi 184% 107805 

und gelangt für Berlin voransſichtlich am 9. d. 3 Pr 

Mts., te, DR Ausgabe, Dreier. Lit. E 5 % —.— 
u . 


ENTE NE Le 4 ,% 117,00 
ur 00.0. 5% UTC 
“een. 6% 119,606 


en ihr Gepäck verbrannt und Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 


Charkow⸗Aſom g. 59% 100,20 6 
do. in Livr. 
Stel, „ 5% 102.20 60 
Chark.⸗Krementſch g. 5% 99,696 
be. do. Ltr. 


r angorod · 
Dombr. . gar. 4½ % 98,005 
Kollow⸗Woteneſch 
gar. 50% 100,28 bw 
Aurst⸗Charkow g. 5% 100,20 69 


ig. · . 50 —.— 
Kurst⸗Kiew gar. 4% 91,005 


Wien, 6. i. Der litt en Korre 5 Lit. b. 4% 10,2 roſowo⸗Sewaſtop. 5% 89, 75 U 
wird aus Peſt gemeldet: ic en en ae n | de Qualen e 
dem öſterreichiſchen und dem ungariſchen Fi anz ee ni = a en 
miniſter getroffenen Verabredungen wird die vo. cone 104,158 au-oplowg.i% 90,80 G 
in ech ei 1 e e . 6e A 02 50 

0 einberufen we ie „Bologues‘ 
Zuſammentritt ſelbſt zum Herbſt bene a 101408 Sade wee ** 
er noch von mancherlei Unmſtäuden abhängig iſt. Leite er 5% 6480 0 Raf es 30 65 
„Chriſtiania, 6. Juli. Se. Majeſtät der 3 n 
Kaiſer Wilhelm hat ſich heute Mittag von Odde] Ce enn 0 ee aD 
nach Eidfjord begeben und wird erſt morgen den „us dar „3% 1608| vo 
Waſſerfall von Wöringsfos beſichtigen. v0. be. Grid Pr. 4 1018 [ 101,405 


Paris, 6. Juli Der Deputirte de Laneffan | Stel Bahn 
hat dem Marineminiſter Krantz mitgetheilt, er urge Sud. 0 8 


2. Emiſſſon. 6% 
Wladitawkas gar. 4% 80 80 bh 
arskoe⸗Sels 5% 87,30 8 

thernPaciſic l. 6% 1120083 


werde am Mo eine Interpellation einbrin-| 1 8 8 189.29 
gen, um du erfaßten, welche Maßnahmen der u 22 5% ene 
ngen e ee geben, e e Hypotheken Certiſteate. 


länglichkeit der Flotte abzuhelfen, ſowie den nach 


ſeiner Anſicht elegentlich der jüngſten Flotten⸗ NN 103,00 G erregen 4% 116,758 


@D8.. » „ 
manöver offenkundig gewordenen Mängel der Die Gn - Ip. 


do. do. (cz. 100% 4% 10¼⁰% 


Küſtenvertheidigung. e ee eee e 111008 
ab; 


Loud on, 6. Juli. Das „Reuter'ſche Bu⸗ Die Dan 


rz. 1100 
81,3%, 98,100 do. do. (xz. 1100 4 % 111,0 @ 
0. 


do. (z. 1000 4% 101,506 


reau“ meldet aus Sydney: Laut Nachrichten Neal⸗Odlig. 4% 109,06 bœ > do. 312% 100,50 & 


aus Samoa iſt zwiſchen Mataafa und Tamaſeſe] Die. vr. E.., 


do. do. Cem. O40 101, 00 


ein formeller Friedensabſchluß erfolgt. e ere 


5 (1. 120) .. 

St. Etienne, 6. Juli. Die Rettungsar⸗ do. do. cenv. 4% 103,00 |be. 50. ö. (l. 110% —.— 
beiten werden unausgeſetzt betrieben. ns ee e eee 
Leichen wurden heraufbeſördert, zwar bemerkten — .. 100 0% b de, do. pee 50,50 b 
die Arbeiter noch mehrere, aber die tödtlichen (m. 1% . 5% 10210 5 e N 
Gaſe verhinderten jedes Vordringen. Ven u bo. do. de. 4% 105/40 G 


4, o. 
Wukareſt, 6. Juli, Das „Antsbfatt” ent gen 48 sen] e, —- 


hält folgendes Kommunique: „Einige Bufarejter e 9700 b 8 Ste 


Er. 103,75 & 
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1 1 9 
Blätter kommen auf die Ausweiſung mehrerer "in 4100. 3% 119,50 @ bo. 50.410) 107,20 @ 


Ausländer unter der früheren Regierung zurück] 20. Ser 


irrthümliche Meldungen gewiſſer ſchlecht uuter⸗ Baut p 


und ſtützen ihre Ausführungen ß 
richteter Blätter des Auslandes. 25 


: Div. 
a aber eine vt Sp. Bib. b. * 


a3 8.5.6, bo. be. (q.110, 006 20.20.00. 
tſächtlich auf (es. 100) .. 5% 107,0 0 de. do. (3.100 4% 100, 


apiere, 
2. 75 


Div. 
88,75% | Diſch. Gcuoſſeuſch. 7113.0 8 
4 226,706 


allgemeine Ausweiſungsmaßregel gegen irgend] Bertinersafieuwer. 8 128,60 5 Diec.-Somuanp, 
. 2 k 9 
eine Kategorie fremder Unterthanen nicht ge⸗ e. Prob. rl. 2 och Nate 3 12280 95 


troffen worden iſt, ſondern nur einzelne Fälle Dane dat 6", 1101066 — 4 350€ 


„Bod. 9, 151.50 0 


von Ausweiſungen vorgekommen find, fo konnte] Dausche Bau 2 l 00 be Kees 2 134805 


ein nicht tehender Erlaß nicht zurück⸗ 
genommen werden. Die Regierung, in 
mer und Senat interpellirt, hat präziſe Auf⸗ Arten, 1 5 > 
klärungen ertheilt, welche die Billigung der Böhmischen do. 15 —.— 
eſetzgebenden Körperſchaften erlangt haben. Die 8e. de. 5 13259 0 
egierung hat nichts hinzuzufügen. Jeder Un⸗ Landre do. 10 
parteiiſche iſt über die Frage vollkommen mnter-|Ziveli gude, 7 
richtet. Alle in übelwollender Abſicht unter⸗ ; Labels en 6 
nommenen Verſuche, die Frage neuerdings zu Jene : 
de. Str. 5 
8 


- 


SFS FREE 85 
888888 
Se eg 


Induſtrie⸗Paplere. 
123,50@ Magd. Gas⸗Geſ, 
9,25 


4 
— com.) 8 183,00 9 
3 do. (Riders) 8178,75 b 

onwerke 14 268,48 6 


ane 


verwickeln, werden nicht vermögen die öffentliche r 
D te U „ . v, 
Meinung irrezuführen.“ £ 2 2 pda. Gem 75 1410 6 
Anion 0 Cement 1 190,5 
lun Bapierf. 1 12 Sm Glas J, 1 13886 80 
Wetteransſichten StB. dane 8 50 
für Sonntag, den 7. Juli 1889. Nobel Dyn. Truſt 81, 117,60 60 Stralſ, Spie kart. 6 12,0 
(Nachdruck verboten.) Sun 4 11146 8 Late en 1 80 6 
Bei wenig veränderter Temperatur bewölkt Lubie Vue u; 28000 10 25 fen. 3 47590 
und regneriſch. Wind ſchwach, nördlich. Ewe d, 16 mus N. . 11 154, 


Waſſerſtand. 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 


; ö a N N armerie jehr eifrig nach den Dieben. tettin, 6. Juli. 5,65 Meter = 18° 0". ; / 
Intereſſenten ihre Hoffunngen erfüllt. bisher. Waare ließ ſich ſchlanker abſetzen und N 5 Si De Fuſion beider Oppo⸗ Zille Tleſgan 17, 6“ Nhl. r 3 ae 120 8 
— Der Mangel der Schriftform bei konnte auch beſſere Preiſe bedingen. N ſitionsparteien iſt geſtern zu Stande gekommen. Oder bei Breslau, 5. Juli, 12 Uhr] de, Gas. 2 2080068) den u, Lemab. 3 109.00 85 

Verträgen über Grundstücke laun jeder Theil, Der Berliner Markt hatte in effektivem Die Fuſion tft auf danernd gemeinſamer Grund⸗ Mittags, Oberpegel 4,24 Meter, Unterpegel Seruſſa © 2 70 0 Ss e 
ſelbſt weun ſchou beiterſeits erfüllt tft, den Ver⸗ We zen nur beſchränkten Handel. Dagegen lage arrangirt worden; die äußerſte Linke wird — 0,62 Meter. — Elbe bei Dresden, 5. Juli, Derne 7 de de eee , e hg 
Fal widerrufen, und finden auf einen ſolchen entwickelte ſich im Terminverkehr wiederum ein daher jetzt ihre Enthaltſamkeitspolitik aufgeben] — 1,30 Meter, bei Magdeburg, 5. Juli, + 1,06 7 . ng 6 91,506 n r. 7½ 154,80 b 

all die erg Ben der 88 156 ff. Theil 1, recht lebhaftes Geſchäft. und an den Delegationen theilnehmen. Führer] Meter. — Warthe bei Poſen, 5. Juli, Mittags, oelſentrcener 4480 8 

tel 5 des allgemeinen Landrechts Anwendung. Roggen hatte mäßige Ankäufe nur ſüdruſ⸗ bleibt Graf Aponyi. 0,22 Meter. Beclcgccungs - Geſellſchaften. 
Für keinen Theil beſteht die rechtliche Verpflich⸗ ſiſcher Provenienz via Hamburg. Die Waare Aachen-Münch. 40 —.— a 4 109000 8 
tung zur Erfüllung. Dies bildet indeſſen kein — ſchlauk Unterkommen bei hieſigen Mühlen, Wetterbericht für die Oſtſeehäfen Berlineräeuct. 150 3968,00 e 
inderniß, daß der vertragstreue Kontrahent auf ſowie auch zum Verſandt nach Sachſen und an von Seunabend, den 6. Juli 1889. — Ta — Pratt een 178 — — 
rfüllung klagt. Iſt der andere Kontrahent da⸗ die Stettiner Mühlen⸗Etabliſſements, die immer — . ⁵ . ̃ !!! ]«—i:—̃ _ —ı= 2 ai — 
mit einverſtauden, daß die gegenſeitigen Ver⸗ noch genöthigt find, auf > Platz zurückzu⸗ ERREGER 2 a us A 
pflichtungen nach Maßgabe des mündlichen Ver⸗ greifen, da Nordrußlands abnorm hohe Forderungen mm. Wind⸗ Tem⸗ emer⸗ : ac a DT 
trages beurtheilt werden ſollen, jo hat der Nich-|jich aufrecht erhalten und rentable Abladungen Stationen. auf 0% und — Wetter. eratur Seegang. Baul-Diskout. 2ucdhfel- 
ter dieſen bei feiner 53 zu Grunde zu unmöglich machen. Meeresſpiegel Richtung Stärke ’ kungen. Reich bank 3, Lombard 4% an 1 
ar a jeden un Kühn, De „Hafer blieb in ruſſiſcher Qualität ziemlich (kchuzirt. rechtweiſend 1—12. Celsius | ern Pr 6. Re 

agte ein, daß er den ungültigen Vertrag nicht reichlich zugeführt, ließ ſich aber ſelbſt zu ſchwä⸗⸗ . = an Fr | 
V% — TTC 
des Empfaugenen, jo iſt damit der Antrag auf abſetzen. Der Artikel wurde in der tſache Neufahrwaſſer ... 755,8 8 4 bedeckt 15° re V 23 os 
Erfüllung beſeitigt. Der Kläger kann nur die durch die Tendenz der anderen FRA Me be⸗ Swinemünde 755,8 WNW 2 wollig 16° ruhig PPV 2040 5 
eng des Gegebenen verlaugen, und der letz⸗ einflußt. Zunächſt vorwiegend feit, verflaute die F D/ .... F 23 eg 

tere braucht unr dieſe, nicht das mündliche Ver⸗ Haltung daun entschieden, als das Effettivgeſchäft a „ r den 1 Ne 8050 6 

ſprechen zu gewähren. Urtheil des Reichsgerichts, ſich weniger vorkheilhaft präſentirte, und Ki Skagen BER: EEE ER = . ZEnjepe rip) De or 5 222282 1205 6 

4. Zivilſengt, vom 12. Dezember 1888. — Be die Kündigungen geringer Empfangsluſt be⸗ Kopenhagen 1894 N. |::8 | bedeckt 1 2 227 50,06 5 
achteuswerth iſt, daß hiernach der erkennende gegueten. Vornholm (Hammer) 755,3) N 2 bedeckt 14) Sen e 3 x 
Richter ohne darauf geſtützten Parteieinwande Spiritus. Der Maugel an Abſatz macht] Stockhom . 758,8 ONO 2 — beiter 18 — e 33 204,50 5 

nicht von Amtes wegen die Unzültigkeit des ſich fortgeſetzt fühlbar, und Fabrikanten klagen Riga — 758.0 o b ren 1 DOT Pommern > Warſchau 8 Tage > 
mindichen Vertrages zum Eutſcheidungsgrund nach wie vor. Das Termingeſchäft zeigte mäßig! Be 5 . et — Geld- und Papiergeld. 
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feine Kniee, indem fle ſchen nach der neuen 
Gonvernante hinüberlugten. 

Der junge Graf ſchwang die jauchzende kleine Gräfin am Arme ihres Gemahls in der Ein⸗ 
Olga einmal hoch in die Luft, daun ſtellte er gangsthür des Schloſſes. Sie ſah bleich und 
x fie vor Irma hin. abgeſpannt aus und ihre Laune ſchien nicht die 
„Es wird zum Frühſtück geläutet,“ ſagte] „So, nun macht Eurer nenen Lehrerin einen beſte zu fein. 

Ditomar erklärend, „welches auf der Veranda ſchönen Kuix und verſprecht ibr, immer recht 
ingenommen wird.“ fleißig und artig zu fein,” befahl er den Kindern, wenn Du dich unwohl fühlst,“ ſagte Graf 
junge Mädchen erhob ſich und fa nach indem er ſich nach Hertha umſah. Aber dieſe Sternan, das mißmuthige Ceſicht Amaliens 

Uhr. Pie keine rechte Luft zu haben, dem Befehle ängſtlich von der Seite prüfend, als fürchte er, 

„Schon acht Uhr,“ rief fie, „faſt zwei Stunden] Folge zu leiſten. daß die gewitterſchweren Wolken auf der Stirn 
taben wir hier geſeſſen.“ ! ri i 

„Mir find ſie wie zwei Minuten verfloſſen,“ Kuir zu machen,“ ſagte fie, ohne ſich von der entladen könnten. 
agte der junge Graf aufrichtig, indem er ſich Stelle zu rühren. h 5 
leichfalls erhob. Doch jetzt traf ſie ein ſtrenger Blick ihres nach der Treppe d ein h 

Irma überhörte die letzten Worte Ottomars. Brudes; fie mußte wohl wiſſen, daß dieſer nicht Zufriedenheit malte ſich plötzlich in ihren Zügen. 

„Ich danke Ihnen fir Ihre Mittheilungen, mit ſich ſpaßen ließ, denn fie ging gehorſam zu. Die neue Gouvernante hatte fie verſtanden, 
derr Graf,“ fagte fie, „ich weiß jetzt, wie ich 
nich zu verhalten habe. Da ich einmal h 
din, 0 will ich auch verſuchen, meine Stellung altklug: 
wszufüllen; geht es nicht, nun — — f 


0 
ch mir eine andere Heimath ſuchen,“ ſetzte 
eiſer hinzu. 9 58 j dien 
„Des jungen Grafen Miene verfinſterte fich, er je. 8 er © 
Kin een 3 auf den a zu haben, & Olga aa I weinerliches Geſichtchen und 
ber er unterdrückte fie und ſchwieg. dinge RER f 
Sie traten zusammen aus der Laube. 38 nun wir werden ja ſehen, was Du lannſt gegen, EN u An 5 
PR rg 17 . eh . Herr Gf, und Olga wird auch bald ſchreiben lernen. bringen, während Irma ſich gegen das gräflich 
meinde Geng , 8 mi den Beulen,“ eg f 
„Vou meinen Heinen Stiefſchweſtern? Das will zuvor noch einmal nach meinem 


1 B TA fehen, dann folge ich nach.“ 
ind ein paar gutmüthige Kinder von Natur,] Der junge Graf verbeugte ſich und ging auf dem alten 


‚och werden fie von ihrer Mutter ſehr verzegen. [pie links vom See lie 8 3 1 zungen Mid tet 
- - l genden, durch Bäume und auf dem jungen Mädchen hafteten. 
Setzen Sie nur gleich Ihre ſtrenge Amtsmiene Gebüſch ganz verſteckten Stallgebäude zu, während 
auf, denn dort kommen fie anzeſtürmt. Irma mit den beiden Mädchen an der Hand ein 
Irma war jetzt mit Ottemar unter denden See auf der anderen Seite umſchritt. 
Bäumen des Parkes heraus auf den Raſenplan 
— tn getreten. Von dorther kamen zwei nicht mit ihr zugleich die Veranda zu betreten, und edlen Anſtand, 

eine Mä 


Irm a. 2 Als Irma mit den Lindern die Freitreppe 


Erzählung von L. Bayerlein. 


geſagt; aber Olga kann noch nichts als Striche abgeholt und, da der Frübſtückstiſch noch leer 
war, fo lange im Garten mit ihnen geſpielt. 
Das jnnge Mädchen war mit den Kindern 


agte jetzt Ottomar; „ich Lächeln auf die Kinder deutend, fagie: „Wir 
Rappen haben ſchon Vekanntſchaft mit einander gemacht.“ 
Die Gräfin nickte befriedigt und ſtellte Irma 


tiefes, böfliches Kompliment; denn jene 


Beide waren blond und beſaßen die klare, reine gegen das junge Mädchen zu entflammen; denn daß der ſonſt ſo formgewandte Kavalier verlegen 
ut ihrer Mutter, aber — blauen Augen a hatte ſehr wohl geſtern bei ihrer Ankunft nach einer Anrede ſuchte. ; i g 
achten und ſtrahlten in kindlicher Unſchuld und das Staunen und den Aerger Amaliens bemerkt, Amalie hatte in ihrer Zufriedenheit gar nicht 
ihre er blühten wie zwei Röschen. ſals Ottomar ſie ſelbſt in das Zimmer ſeiner den Eindruck bemerkt, den Irma auf den Grafen 


Bei Ottomar angelangt, ſchmiegten ſie ſich an Stiefmutter geführt hatte. emacht; ſie ſchritt den Verſammelten voran 


Das Paͤdagogium Oftan b. Kiehn 
oimsat jeder Zeit neue Zöglirge vom 8. bis 18, 
Lebensjahre auf; die nächsten Hauptaufoahme- 
Termine sind Mi te August und Aw fangs Oktober. 
Prosp., Refer, Schülerverz. gratis, 


Termine vom 8. bis 13. Juli. 
In Subhaſtationsſachen. 
8. Juli. AG, Paſewalk. Das dem Maurer Guſt. 
Lemke geh., in Hammelſtall bel. Grundſtück. 
9. Juli. A.⸗G. Labes. Das dem Uhrmacher Gott⸗ 
lieb Butzke geh, in Wangerin bel. Grundſtück 
10. Juli. A.⸗G. Gollnow. Das der Wittwe Joh. 
Miller geb. Hensling er in Gollnow bel. Grundſtück. 
8 11. Juli. —— Seel, 0 ch ee me 
rüger'ſchen Eheleuten geh., in Buchholz bel. Grundſtücke. 
Juli. A.⸗G. Gartz a. O. Die zur Konkursmaſſe 
des Vranereibeſitzers G. Krüger geh., in Gartz a. O. be⸗ 
legenen Grundſtücke. — A.⸗G. Pyritz. Die dem Land⸗ 
wirth W. Huhn geh, in Gr.⸗Latztow bel. Grundſtücke. 
— A.⸗G. Stargard. — 5 25 ee Auguſt 
Kiepke geh., in Stargard bel. Grundſtücke 
“a In Konkursſachen. 


VE a ER ERRE HET N Eee REN 


Mai bis Betbr, 


una AUSSTELLUNG 


| Kunst-Ausstellung“ 
Gewerbliche Betriebe 


Gartenbau-Ausstellung 


Panorama. Taucher. Fessel-Ballon. Bergbahn. 
Meierei. Musikfeste. Halle für 4000 Personen. 
Herrliche Parkanlagen. Tägliche Concerte von drei Capellen. Beleuchtungen. 


9. Juli. A. G. Treptow a. T. Erſter Termin; Bootfahrten. Freihafen- Besichtigungen 
ie . Paeglow daſelbſt. 
10. Juli. A. ⸗G. Lauenburg. Prüfungstermin: 


0 Wohnungs-, Reise-, Post-, Telegrarhen -g 
Kaufm. Guſt Dinter daſelbſt. RER N 


11. Juli. A.⸗G. Greifenhagen. Prüfungstermin: SA 
Kaufm. und Seifenfabr. Fr. Pahl daſelbſt. Be. 
12. Juli. AG. Stettin. Prüfungstermin: Juſtru⸗ 
mentenmacher A. Horn hlerſelbſt. — A.⸗G Maſſow. 
Schlußtermin: Paſtor Wolle daſelbſt. — A.⸗G. Gartz 
a. O. Schlußtermin: Brauereibeſitzer Guſt. Krüger 
7 — A.⸗G. Stettin. Prüfungstermin: Kaufm. 
J. S. Gramtz hierſelbſt. 

13. Juli. A.⸗G. Greifswald. Prüfungstermin: 
Garderobenhändler S. Manaſſe daſelbſt. — A.⸗G 
Treptow a. T. Schlußtermin: Brauereibeſitzer Guft 
Stiebler daſelbſt. — AG. Rügenwalde. Erſter Ter⸗ 
min: Nachlaß des Kaufm. Nathan Jacoby daſelbſt. 


Stat. Nennder£ B d N ndorf 
2 Hannov»-Altenb. ö l 0 22 
Ste ckbrief. Bahn via sv ee en] · A Senn 01 . 
! Fritz |Stürkstes Schwefelbad Deutschlands und Soolbad. — Saison: l. Mat his Ende September 
Pr n 3 — 1 1872 zu] Wohnungen gut und pr iswerth in den 6 Königlichen Lozirhäus vn (Kurhaus, Badehaus 3 Staat- 


Stettin, welcher ſich verborgen hält, ift die Unter⸗ ich normirte Preise. Omnibus: Bahnhof Neundorf; auf Wunsch: Bahuhof Haste. — Vorbestellung 


* : in den Alten an 2 von Wohnungen erbeten. 
I ee Diebſtahls i . Kön I. Kommissionsrath E. &. Munzel, Pächt r der Königlichen Logirhäuser. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das u ai 
Unterſuchungs⸗Gefänguiß zu Berlin, Alt⸗Moabit Nr. Stahlbnd 


ana & f f 4 U ietor in‘, Biizacker 
liche na san „an der Elbe, Bahnstation Provinz Han n Berlin und Hamburg. 
Königlich waltfgafl Wirksamstes Eisenwasser. Schönste Waldgegend. 


am Landgericht I. 
2 8 gold. Medaillen ete. Hohe Anerkennungen. — 6 Hötels, grösster Komfort, 
Beſchreibung: bitlige Preise. Theater. Bäder aller Art. 3 Aerzte, 
Größe: 1 m 67 em. Versandt 25/4 Flasehen #4 M. 25 Pf., 2% EI. 8 M. 25 Pf. incl. Verpackung. 


Stun 940 re Tr 8 Gegen Blutarmnth, Bleishsucht gte ment 
Die auf dem Bahnhof Bromberg angeſammelten Thale am Harz 


Thüringen. N ji ( 95 7 A Meerehöhe 253 m. 
Werrabalnsiation. Hl) E I Lunge N. Frequenz 1533: 18328. 
Geöfinet von Mitte Mai bis Ende September. Wegen seiner kräftigen Sool- und Moorbäder und seiner 
'nhalationen von feinst zerstäubter 5,18 und 27% (gesättigter) Soo'e in der vorzüglich eingerichteten 
und durch zwei Säle erweiterten nhalationshalle indicirt bei Scrophulose, Blutarmuth, Rheumatismus 
und Frauenkrankheiter und ganz besonders bei Mals- und Lungenleiden. Günstige Ge- 
sundheitsverhältnisse. Hochdruck wasserleitung. Reizende Lage an einem Landsee, Kur- 
haus neu eingerichtet. (Pächter H. Fischer). Ab Berlin Saisonbillets mit sechs«öch. Dauer. Pro- 
spekte gratis. Badtarzi: Geh. Med.-Rath Dr. Wagner. Nüheres durch die Bade- 
Direktion. 


Sint Einste 
IHMannov. Staatsb. 
Direkt. Anschluss. 


EP, 


Alter: 17 Jahre. 


Augenbrauen: dunkel. Augen: dunkel. 1 5 N N 
Naſe: ſpitz (lang geſtreckt'). Mund: gewöhnlich. alten Schienen und Metallabgänge ſollen öffentlich ver⸗ 


Zähne: gu 2 pitz. bi 2 N 1 e Bi 25 et 
Geſicht: li eſichtsfarbe: blaß. ormittags yr, bis zu welchem Angebote, bezeich⸗ 
En rl En n net „Augebot auf Ankauf von Materialien⸗Abgänge“ Hotel Hubertusbad. 
Kleidung: ausgefahlter grünlicher Sommerpaletot, frei an das Königliche Eiſenbahn⸗Betriebsamt hierſelbſt, 


6 ü \ Durch umfaſſendſte Um⸗ und Neubauten bedeutend 
Stehkragen, hellgrauer Hut mit ſchwarzem Flor. ſind. Bedingungen nebſt Nachweiſung der zum Verlanff vergrößert. Herrliche Lage am Walde und den 


Promenaden. Logis lt. Tarif von 1,50 % an 
Table d'hste I Uhr 2,00 Mk., um 5 Uhr 
300 Mt. Proſpekte gratis und franie- 


Krieger-Verein 


Eiſenbahn⸗Direktionsbezirk Berlin. Statious⸗Büreaus zu Bromberg, Danzig, Schneidemühl, 
Verpachtung der Bahnhofs⸗Reſtauration in Anklam. Berlin O., Poſen, Breslau und Königsberg 1. Pr. zur 
Die Reſtauration auf dem Bahnhofe zu Anklam fol Einſichtnahme aus, find auch von der Eiſenbahn⸗Sta⸗ 
vom 1. Oktober 1889 ab anderweit verpachtet werden.] tionskaſſe Bromberg auf portofreie Anforderung und 
Ju der Reſtauration gehört eine Wohnung mit Zubehör.] gegen Zahlung von 50 Pf. zu erhalten. 
Die Verpachtungsbedingungen ſind von dem Bureau⸗ Won den 21. Se 188 


9. 
Vorſteher Herrn Seubel hier, Linder ſtr. 19, 1 Tr., Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt. Grabov a. O. 
aa portofreie Einſendung von 55 Pfennig zu be: Sichr, Die Ehefrau unſeres Kameraden Chhmalel ift ver: 


P.clzebote, denen Führungszeugniſſe und eine[ a, auf den „ d I r ace 
kurze Lebensbeſchreibung des Bewerbers beizufügen, ind! Der auf den 12. d. M. in Alt-Rothe- 


— ans ie Auguſt 1889, Vormittags 11 Uhr, au mühl anberaumte Verkauſstermin wird 
t die Eröffnung der Angebote in a auf Sonn abend, den 13. d. M., Bor. 


ſtorben und findet die Beerdigung derſelben am Sonn: 
tag, den 7. d. M, Nachmittags 2 Uhr vom Trauerhanſe, 
Parkſtr. 2, aus ſtatt. 

Die Kameraden werden erſucht, ſich an der Leichen⸗ 


etwa erſchienener Bewerbe lgen wird, portofrei mit { ili 
der Auf ift: Bewerber erfolgen wird vortefret mit] folge recht zahlreich zu betheiligen. 
; : „Bachtgebot auf die Bahuhofsreſtau⸗ r, verlegt. Der ® 
Set ae eine er een 8 er Vorſtand. 


Die Forfiverwaltung, 
Dankſagung. 
der Neuſtadt an der Friedrichſtraße belegenen 


. Die XXIX. Zahresverſammlung 
Parzelle J von 926 un Größe, wird ein Ter, bes 


min auf Montag, den 15. Jul d. 3, Vormittags] Deutſchen Vereins von Gas⸗ 
!a r, Parat 1 66 Nr. 10, Er eſcho e , au: — Pr 
geht, ie Bertufs ee ver ae] und Waſſerſachmännern, 


„Juni 1889, 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt 
Stettin ⸗Stralſund. 


Bekan atmachung. 2 


Zum öffentlichen 2 der im Baupler 


Stettiner Freischützen-Comp. 


Morgen Abend 8 Uhr im Vereinslokal, Mö i 
ſtraße 1718 (Brode): ee N 


General⸗Verſammlung. 
Der Vorſtand. 


Bartelt'scher Sterbekassen- 


Verein. 
Sonntag, den 14. Juli, Nachmittags 3 Uhr, im Vreinslokal 
General⸗Verſammlung. 
1) Erſtattung des Jahres⸗Rechenſchaftsberichts. 
2) Dechargeertheilung. 
3) Wahl des Vorſtandes. 
4) Erneuerung alter Protokollezeventl. Beſtimmungen. 
Die Mitglieder werden gebeten, ſich zahlreich zu 


betheiligen. 
Der Vorſtand. 


Philadelphia⸗Verein. 


Sonntag, den 21. d. Monats, Nachmitags 3 Ubr, 


im Reſtaurant S. acfer, r. Doui⸗ u. Pelzerſtr. Ecke: 
Außerordentlich General⸗ 


Verſammlung. 
Tagesordnung: Wahl eines Kaſſen⸗Rendanten. 


geſest. Die Wer fc walten ſowie der Lageplan 
een: in unſerem Gejdhättsstnimer vorher eingesehen weiche in den Tagen vom 26. bis 29. Juni in 
Stettin, den 28. Juni 1889. Zt ee e 
‚ 2 ; eit ſo vielſache Beweiſe freundlichſter Antheil⸗ 
Die Reich ⸗kommiſſion mhme amd 1 5 ch ) 
in der Hauptſtadt Pommerns gefunden daß jeder 
Stettin, den 5. Juli 1889. Theilnehmer mit erhob 


Der Orts⸗Ausſchuß. 


zur Veranda hinaufſchritt, erſchien eden a an der Tafel zwiſchen den beiden Kindern. weit fein. a 


„Du hätteſt Dich noch nicht erheben ſollen, bannen müſſen; denn ohne dieſe wagte fie doch Blick anf Irma und feine Mutter werfend, ſagte 


„Vor Fräulein Emma brauchten wir keinen ſeiner Gemahlin ſich über fein unſchuldiges Hauptſ ſeyr verwöhnt iſt, daun, denke ich, werden Sie 


Amalie antwortete nicht, ihre Augen waren] reich an Naturſchönheiten iſt, einigen Gefallen 
gerichtet und ein Ausdruck der finden?“ 


ma und machte ihren Knix; aber anſtatt die und die thörichte Einführung von geſtern ver⸗ Fräulein Normann hier gefällt, 
ier Worte Ottomars zu wiederholen, meinte ſie geſſend, nahm fie heute von ſelbſt die Stellung Amalie ein; „wer e peſchei = . 5 
ein, die ihr zulam; denn dort führte fie die bürgerlichen Verhältuiſſen aufgewachſen iſt, der] Höhe fuhr und ein langgezogenes „Ah“ ihrem 
muß] „Ich kann ſchon ſehr amt ſchreiben für mein Kinder, wie ihre frühere Bonne es gethan, herbei. muß ſich doch hier im Schloſſe wie in ein vor Erſtaunen geöffneten Munde eutfuhr, da hob 

ſie Alter, Mama hat es neulich zu Frau v. Brandow Gewiß hatte fie dieſelben in ihrer Schlafſtube Paradies verſetzt glauben.“ 


oben angelangt; letztere liefen ihren Eltern ent⸗ für ihr früheres Glück in ihrer trauten Häus⸗ „Sie lieben alſo die einſamen Spaziergänge, bei 
u Vuſekken ibren Morgengruß zu lichkeit ein! Doch es widerſtrebte dem jungen denen man Sträußchen pflückt und die 91 


„Erlauben Sie, daß ich Sie hier verlaſſe, Paar verbeugte und, mit einem liebreizenden laſſen, darum ſagte fie, nur ruhig aufblickend: 


Grafen vor, deſſen Augen überraſchtf entgegnete die Gräfin gnädig lächelnd, „und Glück hatte, ihre Geſe 
Unwillkürlich machte er der neuen Gouveruanteſausſtrecken, die nur dem Adel gehören.“ 


ſchlanke Mädchengeſtalt beſaß trotz aller Lieb⸗ als plötzlich die kleine Olga die . a 2 
Irma fühlte die Abficht des jungen Grafen, lichkeit und Jugend ſoviel franenhaſte Würde Gürtel ausſtreckte und mit leuchtenden Augen aufjes ſollte mir leid thun,“ fuhr ſie gegen das 

ni 2 5 ihre Augen ſeukten ſich mit ein kleines Bouquetchen Maiglöckchen wies, das junge Mädchen gewandt fort, „wenn auch Sie 
u in ſchnellem Laufe auf fie zu. um nicht gleich wieder den Zorn der Gräfin ſſolch eruſt prüfendem Blick tief in die engen hing. 


Dr | 3. Einführungen find geſtattet. 


(Oderſchlöſſche n), Breiteſtraße 20, ſtatt. 


„ per 
Abfahrt 2½ Uhr Nachmittags vom Damopfſchiffs⸗ 


Der Vorſtand, gebäude 


zum Kaffeetiſch und bezeichnete Irma ihren eden auf der Veranda, da konnte fein Herr nicht 


Am liebſten hitte fie das junge Mädchen gar Wirklich ſtand dieſer ſeit einigen Angenblicken, 
nicht zur gräflichen Tafel zugelaſſen; aber daun von einem Pjeiler verdeckt, auf der oberſten Stufe 
hätte ſie ihre Kinder mit ihr zuſammen ſpeiſen der Veranda und hatte die Worte des Kindes 
aſſen und dadurch zugleich ihre Lieblinge vers | gehört, Jetzt trat er vor und einen raſchen 

1 


nicht, Irma von ihrem Tiſche fernzuhalten. — er zu ſeiner kleinen Schweſter: . 
„Haben Sie ſich ſchon etwas umgeſehen bei „Nein, mein Kind, ich war nicht fo glücklich, 
uns?“ wandte ſich Graf Alfred endlich zu dem die Maiglöckchen zu finden und ſie Fräulein 
jungen Mädchen; „wenn Ihr Auge nicht gar zu Normann ſcheuken zu dürfen.“ — 
„Aber Du warſt doch mit dem Fräulein im 
Park, da mußt Du doch wiſſen, wo ſie geſtanden 
haben,“ fuhr Olga hartnädig fort, da fie den 
Gedanken, auch jo ſchöne Blumen zu beſitzen, 
„Es iſt wundervoll hier!“ ſagte Irma warm. wie Irma fie hatte, nicht aufgeben mochte. 
„Wie kaunſt Du nur daran zweifeln, daß es Irma war bei der erſten Frage des Kindes 
Alfred,“ fiel leicht erröthet, doch als fie ſah, wie die Gräfin, 
wie ſie in beſcheideuen, als ſei ſie von einer Natter geſtochen, in die 


an unſerm Park und auch au der Umgegend, die 


ſie den Kopf und ihr Blick begegnete ſtolz und 
Ein wehmüthiges Lächeln glitt um Irmas frei dem der Gräfin. 

Mund. Wie gern tauſchte fie alle dieſer Herrlich ][ „Ah, darum kamen Sie aus dem Garten,“ 

keiten, die für ſie ja nur goldene Ketten waren, kam es langſam über die Lippen der Gräfin. 


lätter 
Mädchen, dieſe Frau in ihre Seele blicken zu der Margaretheublume zählt ?“ fragte fie höhniſch. 
i "ante P > . drängte haſtig die Kleine bei Seite 

„Ich bin in dieſen beſcheidenen, bürgerlichen und ſagte, ſchuell gegen den Tiſch vorſchreitend: 
Verhältniſſen ſehr glücklich geweſen, Frau Gräfin.“ „Nur, daß der einſame Spaziergang Fräulein 

„Das ſoll auch der Bürger fein, mein Kind,“ Normanns durch e line ich das 

zu en. 

„Ach ja, Du ſchwärmſt ja auch Sonne, Mond 
und Sterne an, wenn andere Leute ſchlafen, oder 
Irma hatte eine Entgegnung auf den Lippen. ſich mit anderen vernünftigen Dingen beſchäftigen,“ 
Hand nach ihrem] ſagte die Gräfin ſpöttiſch zu Ottomar. „Doch 


niemals feine frevelnde Hand nach Vorrechten 


7 


die Leidenſchaft beſäßen, die halbe Nacht den 
„Ach, die ſchönen Blumen, die hat Ihnen] Mond und in aller Frühe ſchon wieder die Sonne 
wohl Ottomar gegeben?“ rief fie. „Ich will anzuſingen; denn das müßte ich mir im Intereſſe 
ihn bitten, daß er mir auch ſolche giebt.“ Und meiner Kinder verbitten. Eine ſolche Lebens⸗ 
zugleich ſprang fie von ihrem Stuhl hinunter, weiſe macht ſchlaff und matt —“ 

um ihre Bitte anzubringen; denn Hektor erſchien Fortſ olgt. 


tettiner Kanarienzüchter⸗ 
Verein. 


eute Abend 7 Uhr Vereinsſitzung. 
15 zahlreiches Erſcheiuen bittet Ser Vorſtand. 


Verein der Fuhrlerren, | 


Stettin. 


Am Donnerſtag, den 11. Juli, findet unſer Sommer 
Feſt in Glienken ſtatt. 8. s 3 

Morgens 9 Uhr Abfahrt mit einem feſtlich geſchmück⸗ 
ten Sonder⸗Schiffe, Anlaufen in Grabow l 5 


Von Gienten Abends 9 Uhr und Nachts 1 Uhr. Famillennachrichten aus anderen Zeitungen. 


Fremde —— — — — 5 Se 
Jede erwachſene Perſon hat vor Beſteigen iffe Geburten: Ein Sohn: Herrn Herm Bamberger 
eine Karte abzugeben. Dieſelben ſind zu haben bei (Stettin). — Herrn Carl Be a. * 
den Meſtaurateuren Herrn Bandolli, Laſtadie 57, und [ Cine Tochter: Herrn Wolff (Stettin). ; 
Herrn sel, Roßmarktſtr. 1. Berlobungen: Frl. Olga Schneider mit Herrn 
Oscar Wulff (Stettin). — Frl. Anna Friderici mit 
Herrn Max Pahnke (Roſtock). — Frl. Frieda Sültmann 
T . ß 30. SOHMa teten: 9 
Klempner-Iunung. e e, 
} a 5 5 
e Sterbefälle: Herr Carl Hofmann (Stralfund). — - 
Montag, den 8. Juli, Nachm'ttags 5 Uhr, Quartal: | Frau Charlotte Frädrichs, geb. Kuhſen (Sagard). — 
Verſammlung im Reſtaurant Noeumaum, Pölitzer⸗[Hugo Jeucke (Greifswald). — Herr Wilhelm Hage⸗ 
ſtraße und Birkenallee⸗Ecke, wozu die Mitglieder hier⸗meiſter (Greifswald). 


mit eingeladen werden. 
Der Vorſtand. 


Freitag Abend 8 Uhr 20 Din. it 
sanft nach langen ſchweren Leiden unſere heiß⸗ 
geliebte Tochter und meine einzige herzensgute 
Schweſter Anna. 

Dieſe traurige Nachricht allen Freunden 
und Bekannten 

Um ſtille Theilnahme bitten 

Wilhelm Krüger u. Fran 
nebſt Sohn. 

Die Beerdigung findet am Montag Nach⸗ 
mittag 3 % Uhr vom Trauerhauſe, Char: 
lottenſtraße 2, aus ftatt. 


ih 


Beim Schiffe werden keine Karten ausgegeben. 
Der Vorſtand. 


Schmiede · Innung. 


Die Quartal-⸗Verſammlung findet am Montag, 


guies Buch. @ 


gr «er des — 


den 8. Juli, Nachmittags 3 Uhr, ſtatt. 
Der Vorſtand. ö 
Er Er | =" > . 
Schuhmacher-Innung. 2 55 
Unſer 
Sommervergnügen 


findet am Montag, den 8. d. M., auf dem Julo ſtatt. 
Abfahrt Morgens 8 Uhr vom Dampfſcheffbollwerk 


Der Vorſtand 


Schneider ⸗Innung 


zu Grabow a. O. 
Montag, den 8, Nachmittags 5 Uhr, findet unſer 
Ongrtal im Lokale dis Herrn C. Burgemeister 


enth 
Kranke Heilung gefunden, welche 
Die ier nie langjähriger Silenen s 
ind, verdient die eruftefte Beachtung jedes Kranlen. 
e 
v = 
310 Broadway, die 936. Aufl. des — 
zu verlangen. Zuſendung erfolgt koſtenlos. 


BadKissingen 


Restaurant Pederbech, 


Hartmanuſtraße, nächſt der neuen kath. Kirche, 
altbefanntes feines und ſolides Haus, 
empfiehlt ſich, insbeſondere feine neu und aufs beſte 
eingerichtete Wohnungen. Ueber 20 Zeitungen und 
Zeſtſchriften liegen auf, darunter die „Pommerſche 
Zeitung“. 


Das antiquariſche Muſeum 
m königlichen Schloß, Aufgang vom Uhrthurm, iſt ges 
öffnet Sonntags von 11—1 Uhr. 4 


Bellevue - Theater. 
Direktion Ern i Schirmer. E 


Sonntag, den 7. Juli 1889. 2 
Gaſtſpiel Jenny v. Weber. Zum 1. Male. 


Der Vorſtand 


— — ͤ —BöD—DDů— 1 


Jeden Sonntag: 


% Vergnögungsfahrten 
Podejnch (Podejucher Waldhalle). 


nächſter Weg zur Pulvermühle u. Töpffer's Grotte, 
per Dampfer 
Fritz, Carl, Will, Olga, Anna, 
Minma, Elia. 
Abfahrt vom Perſonen⸗Bahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 8½, 9½ und 11 Uhr erg 
Nachmittags von 1—9 Uhr halbſtündl. 
Von Podejuch: 9 ½, 10% und 12 Uhr Vormittags 
Nachmittags von 2—10 Uhr halbſtündl 
10 Uhr letzte Fahrt. 
Fahrpreis 25 , Kinder 10 . 
Ci. Koeln. 


Fi 


Die Dampfer „Pilot“, „Waldeck“ rhr. v. 
Stein“ fahren morgen, Sonntag, 9 — bei 


günſtiger Witterung ſchon von 1½, Uhr ab vom 5 

Bollwerk unterhalb des Hanpt-Poit-Gebändes nach O Ju non. & * 

Frauendorf Neu⸗Goßlow und zurck. . ee We 
Heinr. Dalitz. A. F. Lndwig. 1 Bibi Bodrogbi. 3 


Großes Garten- Konzert. 


Montag: Zum 22. Male: 


Der Mikado. ES 
Dienſtag: L Beneſiz für den Ober regiſſeur 
Emil Ilaag. as | 
Großer S raten. * 3 
Leichte Kavallerie. 1 
Operette in 2 Akten von Suppé. Fe 
2 Franz Schubert. 2? 


Operette in 1 Alt von Suppe, 1 


en Fahrt zur 
EN Nuder⸗Negatta 


nach Gotzlow (Wieſenſeite) und zurück 
heute, Sonntag, den 7. Juli cr., 
ampfer „Demmin“. 


bollwerk. 
Fahrpreis pro Perſon Mk. 0,50, Kinder die 


Hälfte. 
Billets und gute Reſtauration an Bord. 


. Krasemann. 
Ruder-Regatta. 


S. „Tyras“ 3 Uhr von der Mittmochftraße. 
_...d Berjon 50 . An Bord Kaffee, Bier ꝛe. 


Schützenhaus Clienken. 
ze Extrafahrten ER 


— —ü1—Sꝗ4 — — ——— h — — —— — 
3 
2 
5 
5 


Elysium Theater. 
Sonntag, den 7. Juli: 4 


1. Gaſtſpiel des Herrn Albert Bozenhard unnd 
des Fränleiun Margarrthe Albrecht, = 


Die wilde Katze. 


Große Gefen oſſe in 4 After Manıftädl. 
nach Gli-sfen 52 = ET ARE Don Stein, , 2 IE x 
5 i arc — Te a m 5 2 ri — 
Sonntag, den 7. Juli. a ee Herr A. Bozenharb. 
Abfahrt: Rütkfahrt: x Montag, den 8. Juli: 2 
2 Uhr Nachmittags. 7½ Uhr Abends 2. Gaſtſpiel des Herrn Albert Bozenhard um 
3a, „ 5 a des Fräulein Margareihe Albricht 
Anlegeplatz am Damyfſchiffsbollwerk beim Lootſen⸗ 1 N 
5 ſſciff I Die wilde Katze. 2 


TRENNT EEE 


an, garantirt fehlerfreie Waare. 


Gebr. Dietze 


(Inhaber Walter Dietze.) 


Mäͤncheuſtraße 31. 


gr 5 A 


D 


abgepassten englischen Tull-Gardinen, 


auf 3 Seiten gebogt, das Fenſter von 2,25 Mk. an, hochelegante und extra lange Shawls von 6 ME, 


— —̃ EEE ET TRESESETSCHETTERTTRENTSTEITERSTTTETLS: BEIESETEN ESEL SEES EEE 
er een en r Nusverkauf ER 
i 


„ Münchenſtraße 31. 


* 


N 


e. u BURK, STUTTGART, > 


ET 


Verschleimung, bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen eto. In 


genommen. In Flaschen à M. 1.—, H. 2.— und M. 4. 


urk’s Eisen-China-Wein, wohlschmeckend und leicht verdaulich 
In Flaschen à M. 1. —, M. 2 — und M. 4. 60. 
dan verlange ansdrücklich: Burt's Popsin-Weln, Burb’s Chiaa - Wenn u. u. w. 


marke, die jeder Flasche heigele; edruckte B 
befindlichen Namenszug. et . 


Frankfurter Transport Unfall u. Glas⸗ 
Verſicherungs Aktien⸗Geſellſchaft 
in Frank urt a. M. 
mit einem Grundkapital von 5,000,000 Mark und ca. 1,300,000 
Mark Neferven verſichert zu feiten und billigen Prämien. 
tingeſezte Scheibrn von Spiegelglas und Spiegel gegen Brud- 
und Gas-Erploſions-Schaͤden. 


Der Unterzeichnete emefiehlt ſich zur Entgegennahme von Verſicherungs⸗ 
Aufträgen und ertheilt gern jede gewünſchte Auskunft 

Spezial Agenten für die Glasverſicherungsbranche finden unter günſtigen 
Bedingungen in allen Städten Pommerns Anſtellung. 


Die General-Agentur 


F. Kannengiesser, 
Stettin, ar. Oderſtr. 18. . 


nee BE wcf vag arge eee 


2 N. n F 
Run 8 n sg x 
WELEN, 3 


Bad Drib 


a a 


Statiom der Altenbeken - Holzmindener Eisenbahn, 
unmittelbar am Tentoburgerwald. 


37259 
urg 


r ’ * N 9} 
Stahlquelle I. Ranges, mit vorwiegenden Eräsalzen und unübertroffenem Kohlensäuregehalt 
Moorbäder im neusrbauen Moorbadehouse mit 2,5 Pat. Schwefel; Electrisches Bad; Molke; Massage. 5 


C ar Hoein- neu gefasst, unmittelbar am der Haupeallee, reich an doppeltkohlensauren Salzen Zi 
mit wenig Eisen (doppeltkohlensaures Eisenoxydul 0,010448, doppeltkohlensaurer $5% 

rich-Quelle, Kalk 0,858155. —) . l 989 
uft uro Biutarmuth, Nervenschwäche, Hysterie, Frauenkrankheiten, Rhachitio, Nasen- und 5 
Zuftcurort, Nierenbeckenkatarrh, Rheumatismus, Gicht. 72 
Saison vom 15. Mai bie 1. October. Siehe Orell-Füssli. — Europäische Wanderbilder 92. w. 93. Brunnen- \ 
Versandt nach allen Welttheilen. 8 
Die Freiherrlich von Sierstorpff-Cramm’sche Administration. 


Prozessen SW. 14, Anhaltstr.6. Ausführl. Prospekte gratis, | Anmeldung, 


Hotel öres und, 


Nyhavn Nr. 3, Copenhagen. 
Schönſte Lage in der Mitte der Stadt. Zimmer zu moderaten Preiſen, dicht beim Hafen. Deutſch 


7 a. 7 * * 

ind engliſch wird geſprochen. S. N 6 Malie T. 

FN Deen (Bahnhof Gr. Rambin), mit Waldluft, Stahl-, Ficht⸗ 

Bad 1 o! Zin nadel⸗, Moor⸗ und kohlenſauren Soolbädern nach Lip 
pert's Methode bereitet, gegen Blutarmuth, Lähmung, 


Steifheit, chroniſchen Rheumatismus und Frauenkraukheiten. 
Die Bade Commission. 


Als überaus | 


Ypranktiſche Geſchenke 


Schugmarle empfehle meine ſo bewährten 


Unzerreißbaren Portetreſors 


5 


Schutzmarke. 


in Rindleder, Kalbleder, Juchten⸗, Seehund ⸗ und Krokodilleder, alles garantirt echt, 
keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % 17 


5 
Serhund: Bo rtetreſo v3 Separattaſchen für Gold ꝛc, ohne jede Naht, das Ki 


Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a 4, 5 und 6 % Jede dieſer R 


obiger Schutzmarke verſehen. 
Portetreſors aus einem Stück, in Safftan und Lalbleder, ſchon von 1,00 % an 


1—2 5 
1 ganz in Leder, zu 25 „, 30 , 40 , 50 , 60 bis zu den beſten in größter 
uswah 5 


hl. > f 
Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Beutel, Börſen ze, zu allerbilligſten Preiſen 5 


3. Grass mann, 
Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 


U 


. Zum Schutze gegen irreführende Nachahmung. 


Alle Freunde und Consumenten echter Hunyadi Janos Qurli 
werden gebeten, in den Depots stets ausdrücklich 


Saxlehner⸗ 
Biller wasser 


„verlangen und darauf zu schen, ob Etiquette und Kork 
» die Firma „Andreas Saxlehner“ tragen. 


Praͤchtigſt 


BViatt, Blätben⸗ 


flanzen find meine Blüthenbegonien. Gleich werthvoll als Topf⸗ wie als Freilandpflanze, bringt ein gut 
ultivirter Stock von Juli bis Oltober⸗Nobember ca 200 Blumen. Im Winter ſterben die Pflanzen ab, 
hinterlaſſen aber eine Knolle, die das nächſte und fernere Jahr wieder Blüthen treibt. Ich verſende ſtarke 
Pflanzen, Blumen bis zu 20 em Durchmeſſer bringend, in den Farben: leuchtendroth, orauge, ſcharlach, weiß, 
gelb, creme, lachsfarben und roſa, gemiſcht oder ſortirt, 100 St. incl. Verpackung zu 7 % 50 , 25 St. zu 
2 % 10 &; von extragroßblumigen, welche Blüthen bis 16 em bringen, 100 St. zu 10 . 50 &, 25 St. 
zu 2 % 80 . E. Berger. Inernationales Saatgeſchäft, Kötz ſſehenbroda⸗ 
Dresden. — Kultranweiſung zu jedem Auftrag. — Garantie für gute Ankunft. — Weine Kultur 
iſt auerkannt Die bedentendite Deutſchlands. 


:USSUR]IAA sjeis 9]JOoA u 


S. TIoudgo kus“ 


„ EDSSWARHDIPITT 


3 


N 


herrlichſte 


l 


= . 8 e ... KKK Ka 88 
Prämlirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881. Porto Alegre 1881 Wien 1883.4 


Muck 5 „„ Dkıne. 


Von vielen Aerrten emplalden. In Flaschen à 100, 260 u. 700 Gran; Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch, 
Bube Pepsin - Wein. Pepsin Essenz.) Verdauungs- FWesleken. Dientieh bei schwechem od 


urk’s China-Malvasier , ohne Eisen, süss, selbst von Kindern gern | wit edlen Weinen bereitete Appelt 


kräftigende, nervenstärkende und Biut bildende diätetische 
3 von hohem, stets gleichem und garantirte 


und beachte die Schutz. 
sowie meinen auf jeder Euquee . b 


Detailverkauf nur in Apotheken, au gleichen Preisen in ganz Deutschland. 


S | * 
k F hreib⸗ u. Copirmaſ „Fabrik. 
Otto Steuer, Berlin Sir, Griebel 2% 


mit durchgehender Falte, welche B4|% 
; V ſich unten am Boden eben fo weit BI} 
ausdehnt als oben, fo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann,, 
ohne daß ein Stremmen und dadurch verurſachtes Reißen der Portemonnajes ſtatlfinden könnte, | W 


aus einem Stück mit großer Taſche für Kourant, 4 
beiden Arten Treſors iſt, um das Publitum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit * 3 


Portetreſors aus Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 , 75 H, Bf 
2 1 


b 8 


er verdorbenem Magen, Sodbrennen, 
Flaschen & M. 1—, M.2.— und M. 4.00. 


erregende, allgemels 


"uoyeıjody usp ur used u 


m Ge- 
t an den wirksamsten Bestandtheilen der Chinarinde 
(Chinin etc.) mit und ohne Zugabe von Eison. 


anne ur 4% u be 08% 


-so1Zug 


| 
| 
| 


lll 


c- ͤdüünad 


in Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und 
berüsimte heisse, alkalisch-"nliniseche 
Thermen (295—3% R.). Curgebraueh 
ununterbrochen während des ganzen 
Jahres. 

Mervorragend durch seine unüber 
trotfene Wirkung gegen Gicht, Rheu- 
matismurn, Löähmeumxen, Neuralgien 


und andere Nervenkrankhebiem; von uns 
slänzendem Erfolge bei Nachkrankheiten 
nach | 
HKnochenhrüchen, bei Gelenheteilfig- |® 


aus Schuss- und Miehwunden, 


keiten und Veraärümmungenm. 


Alle Austünfte ertheilen und Wah- 
für Teplitz|# 


nungebewrellumgen besorgen: 


das Büderimepehktorat in Teplitz, für“ 
Schönau das Bürgermeister - Amt in 


Schönau. 


farhnı Be für: 
echnikum usohlnentechniker 


Hildburghausen. |, „newerksmeister 


Hon.75Mk.Voruntr.fr 
Pre e, Hanka, Bir @Bahnmelster ete, 


Für zahlungsfähige Käufer 1 


habe ich wirklich 7 
ſchöne Güter 


in Größen von 500 bis 2500 


Morgen in den beſten Gegen⸗ 
g Vertretung „nd. : 0 8 5 Berichte : © 8 
, , . Dipe. und 
a unter den günſtigſten Bedingun⸗ 


gen zum Verkauf. 


F . Worms, 
Liebſtadt O. Pr. 


Eine flotte Gaſtwirthſchaft 


Ueber- 
g — 
treilen 2 n u 
e jedes 
ee SCHNELLORDNER | 
no Geschäft 
anderen Beste Einrichtung zum registrieren der Geschäftspapiert. 
1Stück M3.50, Aufbewahrungsmappe dazu 75 Pf, Locherdazu M 2,50 unent- 
Einrich- Ueberall vorrätig. Ausführliche Preisliste kostenfrei. B 
Berlin « F. SOENNECKEN’s VERLAG . BONN +» Leipzig # behrlich. 
tungen. — 5 


Doppellagige Pappbedachung. 
Teberklebung ſchadhafter Dächer 


mit präparirter Asphalt⸗Klebepappe nach bewährten, vielfach prämlirten Verfahren, 
unter langjähriger unbedingter Garantie, Holzeementdächer, ver⸗ 


-|beffertes Syſtem, Asphaltirungen, ſowie Abdeckungen mit Asphalt⸗Iſolir⸗ 


Platten übernimmt die Fabrik von 


Louis Lindenberg. 
Engros-Unger in Bazar- Artikeln! 


Kurz-, Galanterie-, Spielwaaren, Bijouterie. 


Einrichtung von 50 Pfg. u. 1 Mk. Bazaren 
unter coul. Bedingungen. P. Spyandow, et 1 


chering’s reines ——- 


a Ma 12 Extract 


wurde in der „Grünen Apotheke“ bereits im Jahre 1863, alſo vor allen Concurrenzpräparaten, dargeſtellt, und hat feinen 
Ruf, aus er: a Leber ebe an iche bade * e eine 9 2 — de Ae la 
u zeigen, ſtets bewahrt. u erhe er Gehalt au offhaltigen nzen, ve e 
E phobpborſauren Salzen ertheilen ihm einen hervorragenden Nährwerth. Es ift mithin ein 


Haube zur Kräftigung d bewabe ſic veeziclic ls Einderung Wei Reizzuſtänden 
de Athmungsorgane, sei Katarıt, gruchhußen ze. Sleſche 75 Ul. 


Malz-Extraot mit Eisen nn rüde. ehr (Ste 
Malz-Extraot mit Kalk. r 


Dieſes Präparat 
bildung bel Kindern. Preis filr bei 


te 
Ruechen. 


liche Reantgeit) 
Seite Di ae: lasch 


N BERLIN N. * 
» Schering” Grüne Apotheke + gere See 10 * Mai 
Niederlagen in faft ſämmtlichen Apotheken und größeren Droguenbandlungen. Brieſliche Beſtellungen werden umgehend ausgeführt. 


NESTEES KINDERWMEHL 


21 jähriger Erfolg. 


32 Auszeichnungen, Zahlreiche 
worunter 
12 Ehrendiplome 2 
und 


a 14 goldene Medaillen, u nene. Autoritäten. 
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. 


. Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich, 
A deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 
empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter. 

Verkauf in allen Apotheken und 


3 schrift des Erfinders Henri Nestlé, Vevey (Schweiz). 
Drogen-Handlungen. 
REED n für Lord- Deutschland! ꝝĩ 


Nestle 
Erstes und ältestes Medieinal-Drogen- ete. Geschäft am Platze. 


Hodenjad- und 


ne Bandage arbeiten 
1 Neukirchen, 54 J. 


auf dem Lande mit guten Gebäuden, welche ſich auch 2 


zur Bäckerei eignet, weil Chauſſee unmittelbar vor der 
Thür vorbei gebaut wird, iſt ſofort mit ſämmtlichem 
Inventar zu verkaufen. Anzahlung 2000 Thlr. 
Offerten zu richten unter A. 4 poſtlagernd Freien⸗ 
walde i. Pom. 


Aufruf. 


Bebörden, Geſchäftsleute, Jedermann erhält fofort rei 
zugeſandt Proipect ꝛc. der neueſten, dillig ten. ſoltdeſten 
Shreſb- und Copir-Maschinen 


ERS 


NETTER MD 


rs 


Ian Ib H 


(3 Hirsche) 


in Kopenhagen, 
Vestergade Nr. 12. 0 
Dieſes ganz in der Nähe des Haupt, Bahnhofes RE 
und blos 5 Minuten vom „Tivoli belegene f 
Hotel 2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern ff 
empfiehlt ſich dem reiſenden Publikum. Mi 
Deutſche Bedienung. Deutſche Zeituugen. Nes 
ſtauration à la carte. Modergte Preiſe. 
Beſitzer: H. Sehmidt. 
n T r 


IE 


2.640 Weile, 
Uhrmacher, S 


Langebrückſtr. A, Vollwerkecke, 

empfiehlt unter Zjähriger Garantie: 
Gut abgezogene und genau regulirte 

Nickel⸗Remontoir⸗Uhren . . 10— 15, 


ſilberne Cylinder⸗-U hren Al 14— 25, 
Remontoir mit Goldrand . 20— 30, 
Remontoir, Ankergang . Ab 27 — 60, 

goldene Damen⸗Remontoir⸗Uhren. .. 25— 200, 

„ Herren-Remonkoir⸗Uhren .A. 40-600. 


Größtes Uhrketten⸗Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhrketten 

nur von mir echt zu beziehen. 
Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 
5 Jahre ſchriftliche Garantie. 
m. Der Herren⸗Ketten 
Stück 5 A 

Damen⸗Ketten 

mit eleganter Quaſte 6% 

Jeſte Preiſe. Kauft u. verkauft nur gegen baar. 


. 

Trauben⸗Wein, 
flaſchenreif, abſolute Echtheit garantirt, 
1881er Weißwein à 55, 1880er Weiß⸗ 
wein a 70, 1878er Weißwein à 85, 


1884er ital. kräftigen Rothwein à 95 Pfg. 
per Ltr. in Fäßchen von 35 Ltr. an zuerſt per Nach⸗ 
nahme. Probeflaſchen ſtehen berechnet gerne zu Dienſten. 


J. Schmalgrund, 
Dettelbach a. M. 


Die grösste Fabrik der Welt 
Ehren- Diplome 
aut allen Ausstellungen, 
Ber tägliche Verkauf vom CHOCOLAT HENIER &bersteigt 
50,000 Kilos. 
Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. 
Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
IM. 60 Pf. per Pfund. 


— ..!ä——3;ĩA⁊ — 


Wir liefern zur | 


— ͤ — — 
Beeren- Skizenbücher 
Saftpressen v. Rm. 22 an, Obsimühlen, 
Ph. Mayfarth & Co. Schulzenſtraße 9. 
Eigarren 


Wein- Bereitung (Obst- und Traubenwein) 
Pressem von Rm. 55 an, Haushaltungs- empfiehlt 
Obst- d Gemise-Dörr-Apparate > 4. 

ee eee IS. Grassmann, 
Fraukfurt a M. und Bertin N., Chausseesirasse 2E. 

TVC 8 7 7 ! 

1 Kander, Vertreter für Wein! 

für Wiederver aufer, Suche einen etablirten leiſtungsfähigen Kaufmann 


Nr. 1. 1000 Stück % 27,50. als Vertreter für meine vielfach prämiirten Ofuer 
9 2 D ” „ 30,00, Ei enbauweine für Stettin und Umgebung. 4 
Bi ER „ 33,00. ſferten find zu richten: „Ofner Wein“, poste 


restante, Hauptpoſt Nr. 1, 2. Bez. Budapeſt. 


Kirſchen, 


füße und ſaure, letztere mit und ohne Stielen, ſuche 
leiſtungsfähige Lieferanten. .& G. 492 an 
Max Gerstmanm's Aunoncenbureau, Berlin, 
Potsdamerſtraße 130. 


Agenten geſucht. 


Eine lelſtungsfähige Zigarrenfabrik Süddeutſchlands 
ſucht an größeren Plätzen tüchtige 


Vertreter. 

Offerten unt. . Gain an Hansens teln 

a Vogtor, Ar-&., in Mannheim 

zer Stellenſuchende jeden Berufs placirt 

ſchnell Neuter's Burenw in Dresden, 
Manxſtraße 6. 

Ein Sohn achtbarer Eltern kann zum 1. Oktober in 

meinem Material-, Deſtillations⸗ und Stabeiſen⸗Geſchäft 


4. " ” * 35,0 A 
„ 5. Große Regalia „ 36.00, 
Rippentaback à Zentner 25 Mark 

empfiehlt die Cigarrenfabrik von 


Wilhelm Andrée, 


„Kammin in Pomm 
Nicht Konvenirendes wird ſofort zurück genommen 


n 


Mein Neffe Ferdinand, 20 Jahr, Primaner, welcher 
ſeit ſeiner Ingend in hohem Grade ftotterte, iſt vor 
längerer Zeit in der Anſtalt des Herrn Paul 
Kuschla in Frankfurt d. d. Oer gründlich 
geheilt worden, ſo daß er ſeine Studien fortſetzen 
konnte. Das Inſtitut des Herrn Nuschla kaun 
nicht genug allen Leidenden empfohlen aufs Wärmſte 
werden. 

Zu näherer Auskunft bin gern bereit 

Berlin, den 13. Juni 1889. 


II. Vogt, Kaufnam, |", Lehrling 
Lietzmannſtraße Nr. 6, 1 Tr. Polin. M. Algen. 


— 


